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Liebe Leserinnen und Leser,

das erste Pendlerfrühstück im Landkreis ist 

sehr gut angekommen. Auf drei Radwegen 

im Landkreis wurden am frühen Morgen an 

Radler (und auch Fußgänger) Frühstücks-

pakete verteilt.

Innovativ sind auch die Landwirte im Land-

kreis: Der Biohof Decker erhielt einen Inno-

vationspreis für seine besonderen Beeren.

In Bayern hat außerdem der Zensus 2022 begonnen. Wir listen wichtige Fragen und 

Antworten auf. Darüber hinaus blicken wir auf das 16. Fachsymposium zurück und 

berichten über das Jugendprojekt „Out of the Box”.

Ihr Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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PENDLERFRÜHSTÜCK, BEEREN UND „OUT OF THE BOX”:

Innovative Projekte
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Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

K D

PVC PlanePVC Plane
10 Farben:
WEISS, GRAU, BLAU, 
ROT, BEIGE, GELB, 
GRÜN, BRAUN,  
ORANGE, SCHWARZ
UV -Beständig
Wasserdicht

650 g/m2 • Breite: 3,20 m • 4 €/m2

*Eigenanteil für gesetzlich versicherte Personen, nach Abzug der 
Festbeträge  zzgl.10,- € gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät!

*

+++ SENSATIONELLES HÖRERLEBNIS +++
HINTER-DEM-OHR HÖRSYSTEM GENO

> kracker-hoergeraete.de

• Kleinstes Format • Großartiges Klangerlebnis • Lärm senkend
• Leichter verstehen • Mit integrierten Lautsprechern

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 • 90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:

3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Öff nungszeiten:

Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Gleich hier unverbindlichen

Beratungs-Termin

vereinbaren >>>>

*
schon ab

€49,-

KRACKERS

FAIR-PREIS-ANGEBOT

NACHHALTIGKEIT: Die Welt der Dosen
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Drumback
Work@home

AKTIONSPREIS 339 EURO
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Bei vielen war die Freude groß: Das ers-
te Pendlerfrühstück im Landkreis Fürth 
ist gut angenommen worden. Am frü-
hen Morgen verteilten Landrat Matthias 
Dießl, die Radbeauftragte Elena Buness 
und die Sachgebietsleiterin „ÖPNV und 
Radverkehr" Andrea Müller auf dem Bi-
berttalradweg in Zirndorf-Leichendorf 
an Radfahrer ein gesundes Frühstück in 
einem praktischen und wiederverwend-
baren Einkaufsbeutel. 

An den nächsten beiden Tagen gab es die 
Aktion noch in der Stadt Stein an der 
dortigen Fahrradzählstelle und auf dem 

Radweg von Raindorf nach Langenzenn und 
Veitsbronn. Die Verteilung begann jeweils um 
6.30 Uhr.

Gut genutzt - der Biberttalradweg
Den Biberttalradweg in Zirndorf nutzen täglich 
bis zu 1000 Radfahrer. Ein Zähler bei Leichen-
dorf erfasst alle, die durchfahren. Mit einem 
QR-Code lässt sich die Statistik der Zählstelle 
aufrufen.
„Allein daran sieht man schon, wie viele Pend-
ler auf der Strecke unterwegs sein müssen”, 
sagte der Landrat. Er freute sich, dass viele in-

zwischen auf das Rad als Alternative zum Auto 
umgestiegen sind. Der Landkreis Fürth ist seit 
sechs Jahren als fahrradfreundlicher Landkreis 
zertifiziert.

Pendeln bringt viele Vorteile
Neun Prozent der Erwerbstätigen radeln 
in Deutschland bereits regelmäßig zu ihrer 
Arbeitsstätte. Das hat verschiedene Vorteile: 
Radler bewegen sich und integrieren so den 
Sport praktisch in den Tagesablauf. Die Bewe-
gung am Morgen macht fit, der Sport nach der 
Arbeit lässt schneller entspannen.  

 
Die Fahrtkosten sind geringer und die lästi-
ge Parkplatzsuche entfällt. Auch die Straßen 
werden entlastet: Radler sind im städtischen 
Raum häufig sogar schneller unterwegs – ent-
spannt am Stau vorbei radeln ist hier die Devi-
se. Nicht nur sich selbst, auch der Umwelt tut 
man so etwas Gutes.

„Radpendeln“ für kürzere Strecken 
Natürlich kann nicht jeder zur Arbeit pen-
deln. Der Mikrozensus von 2016 zeigt aller-
dings, dass die Hälfte der Berufstätigen einen 
Arbeitsweg von weniger als zehn Kilometer 

zurücklegt. Strecken, die mit ein wenig Übung gut mit dem Rad oder E-
Bike zu machen sind. Pendler, die weitere Strecken zurücklegen müssen, 
haben die Möglichkeit, Teilstrecken mit dem Rad zu fahren und dann 
auf den Zug oder den ÖPNV umzusteigen. 

Klein anfangen 
Am Anfang hilft es, sich nicht direkt vorzunehmen, jeden Tag das Rad 
zu nutzen, sondern im Sommer mit einem Tag in der Woche starten 
und steigern, wenn es Spaß macht. Landrat Matthias Dießl empfiehlt: 
„Einfach mal anfangen, zum Beispiel bei Aktionen wie STADTRADELN 
oder „Mit dem Rad zur Arbeit“ – entweder alleine oder zum Beispiel im 
Team mit den Kollegen.“ 

Die Aktion wird durch die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher 
Kommunen Bayern (AGFK) und das Staatsministerium für Wohnen, Bau 
und Verkehr gefördert.� n

FÜR RADLER:

PENDLERFRÜHSTÜCK

Apfel, Mineralwasser 
und Müsli: 

Fahrradfahrerinnen 
und Fahrradfahrer  

wurden im Landkreis 
mit einem Pendler-

frühstück überrascht

Ein paar Zahlen zur Aktion STADTRADELN im Landkreis Fürth 
(Stand 27.05.2022)

Über 

Teams 

km geradelt

1.200

>220.000
134

3
1 1

2

Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer 

Zusätzliche Veranstaltungen: 

Hofladentouren

Fund-Fahrradversteigerung Lastenradtreffen

Radtouren
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Viele Radfahrerinnen und Radfahrer freuten sich über das Pendlerfrühstück
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www.landkreis-fuerth.de/ukraine

UKRAINE
HALLEN IM STAND-BY-MODUS:

Sportbetrieb wieder möglich 
Aufgrund der eingerichteten Folgeunter-
künfte des Landkreises Fürth in Egers-
dorf und Stein sowie der rückläufigen 
Nachfrage nach Erstunterkünften, kann 
der Landkreis Fürth die eingerichteten 
Notunterkünfte in den Sporthallen außer 
Betrieb setzen. 

Nachdem bereits die Halle des TuSpo Roß-
tal und die Sporthalle am Gymnasium 
Langenzenn wieder ihren eigentlichen 

Bestimmungen übergeben wurden, wurde die 
Sporthalle am Gymnasium Oberasbach so zu-
rückgebaut, dass zwei von vier Halleneinheiten 
für den Schulsport zur Verfügung stehen. Auch 

die Notunterkunft in der Biberthalle Zirndorf 
wurde zurückgebaut, so dass der Sportbetrieb 
wieder möglich ist.

Gutes Miteinander
„Durch das sehr gute Miteinander von Behör-
den, Ehrenamtlichen und Privatpersonen ist es 
gelungen, dass in kürzester Zeit viele geflüchte-
te Menschen aus den Erstunterkünften in den 
Sporthallen in kleinere Wohneinheiten umzie-
hen konnten. Ich danke allen, die momentan 
bei der Bewältigung dieser Aufgabe mithelfen 
und sich einbringen, damit sich die Ukrainierin-
nen und Ukrainer bei uns sicher und auch will-
kommen fühlen“, so Landrat Matthias Dießl.

Hallen in Stand-by-Betrieb
Die Hallen gehen zunächst in den Stand-by-
Betrieb und können bei einer zunehmenden 
Ankunftszahl von Geflüchteten innerhalb von 
48 Stunden wieder hochgefahren werden.  
Momentan sind in der Folgeunterkunft in Egers-
dorf 52 Personen untergebracht. In Stein leben 
aktuell 29 Menschen in der Folgeunterkunft. 
Ein erheblicher Anteil der geflüchteten Men-
schen ist bereits in Wohnungen oder bei Privat-
personen untergekommen. Insgesamt sind im 
Landkreis Fürth aktuell rund 1.200 geflüchtete 
Ukrainerinnen und Ukrainer gemeldet.� n

AUSLÄNDERBEHÖRDE WIEDER IM NORMALBETRIEB:

Gewohnte Öffnungszeiten
Die Ausländerbehörde des Landrats-
amtes Fürth ist seit Ende Mai wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten nach 
entsprechender Terminvereinbarung 
erreichbar. Die erweiterten Öffnungs-
zeiten auf zwölf Stunden täglich von 
Montag bis Freitag sind derzeit nicht 
mehr notwendig, nachdem bereits über 
95 Prozent der momentan im Landkreis 
Fürth lebenden geflüchteten Menschen 
aus der Ukraine registriert wurden. Für 
874 Personen wurde bereits ein elektro-
nischer Aufenthaltstitel beantragt.

Die Ausländerbehörde kann sich nun 
wieder ihren regulären Aufgaben wid-
men und die weiteren Registrierungen 

werden während der Regelarbeitszeit vorge-
nommen. Die Mitarbeitenden konzentrieren 
sich nun vermehrt auf die bereits vorliegenden 
Anfragen und bitten um Verständnis, wenn es 
übergangsweise noch zu längeren Reaktions-
zeiten kommt.
Hinweis zum elektronischen Aufent-
haltstitel:
Personen, die Benachrichtigung (PIN und PUK-
Brief) über den Eingang ihres elektronischen 
Aufenthaltstitels (eAt) erhalten haben, können 
den Aufenthaltstitel weiterhin von Montag bis 
Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 15.30 Uhr 

und Freitag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr 
am Bürger.Service. im Foyer des Landratsam-
tes Fürth (Im Pinderpark 2 in 90513 Zirndorf) 
abholen.
Für Personen, die eine Benachrichtigung über 
den Eingang ihres elektronischen Aufenthalts-
titels (eAt) erhalten haben, gilt folgendes: Zur 
Abholung Ihres neuen elektronischen Auf-
enthaltstitels bringen Sie bitte Ihren alten 
Aufenthaltstitel sowie Ihren Reisepass mit. 
Sollten Sie zur Abholung Ihres elektronischen 
Aufenthaltstitels nicht persönlich erscheinen 
können, benötigen wir zur Abholung des eAt´s 
eine Vollmacht sowie ein gültiges Ausweisdo-
kument (Reisepass oder Personalausweis) des 
Bevollmächtigten.
Sollten Sie bereits einen Antrag auf Erteilung 
einer Aufenthaltserlaubnis oder einer Nieder-
lassungserlaubnis gestellt haben oder Ihr Vi-
sum ablaufen und eine Fiktions-
bescheinigung benötigen, teilen 
Sie dies bitte Ihrem zuständigen 
Sachbearbeiter per E-Mail mit: 

Hinweis zur Erstregistrierung in Bean-
tragung eines Aufenthaltstitels:
Der Aufenthalt für geflüchtete Menschen aus 
der Ukraine ist visumsfrei bis zu 90 Tage mög-
lich. Es ist dabei folgendes zu beachten: 

1. Bitte registrieren Sie sich vorläufig online 
mit dem Formular der Ausländerbehörde.
Vorläufige Registrierung (landkreis-fuerth.de)

2. Bitte melden Sie sich außerdem in den 
nächsten Tagen bei der Meldebehörde der 
Stadt oder Gemeinde (Rathaus) an, in der Sie 
aktuell leben.

3. Nach der Erstanmeldung können Sie sich 
bei der Ausländerbehörde  
registrieren lassen, einen Ter-
min buchen Sie bitte hier: 
Erstregistrierung

4. Nach diesem Termin können Sie einen Auf-
enthaltstitel beantragen, der den Aufenthalt 
auch über einen längeren Zeitraum (in der Re-
gel zunächst zwei Jahre) ermöglicht. Die Bean-
tragung des Aufenthaltstitel ist unter anderem 
notwendig, um in Deutschland arbeiten zu 
dürfen. Ebenfalls ist dies Vor-
aussetzung
für den Bezug von Leistungen. 
Einen Termin buchen Sie bitte 
hier:
Aufenthaltstitel
Unter www.landkreis-fuerth.de stehen die 
Formulare auch auf Ukrainisch und Russisch 
zur Verfügung.� n

VERLASS AUF HILFSORGANISATIONEN IN DER KRISE:

Hilfe für Geflüchtete (Teil 2)
Im zweiten Teil unserer kleinen Serie 
über die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, die sich für Geflüchtete aus 
der Ukraine einbringen, blicken wir 
heute auf die Hilfsorganisationen. „Sie 
waren ein wichtiger Pfeiler besonders 
am Anfang, als die ersten Geflüchteten 
im Landkreis ankamen”, betont Landrat 
Matthias Dießl. So waren die Helferin-
nen und Helfer im Einsatz:

Bayerisches Rotes Kreuz
Derzeit ist das BRK aktiv in Beratungsleis-
tungen für die Kreisverwaltungsbehörden 
eingebunden, wie der für das BRK-Krisenma-
nagement zuständige Arthur Sieder berichtet. 
Darüber hinaus gibt es im Landkreis die ein 
oder andere sporadische Einzelaktion in den 
Ortschaften. Großhabersdorf organisiert zu-
dem die Ausgabe von Kleidern an Flüchtlinge.
Grundsätzlich bringt sich das BRK mit der Ge-
samtheit seiner Helfer (etwa. 1000 Aktive) ein, 
soweit dies vor allem bei ad hoc Notlagen er-
forderlich sei. Im Rahmen der Flüchtlingsarbeit 
waren bei der Einrichtung und dem Aufbau 
der Notunterkünfte in Langenzenn, Oberas-
bach, Roßtal und Zirndorf in unterschiedlicher 
Besetzung rund 50 bis 70 BRK-Helfer aktiv.
Verständlicherweise seien zu Beginn der Ukra-
inekrise die Kreisverwaltungsbehörden mit der
Einrichtung von Notunterkünften in der ge-
forderten Anzahl nicht vorbereitet gewesen, 

sagt Sieder. „Wir haben in unseren Fachdiens-
ten Personal, das seit Jahren für mögliche 
Unterbringungs- und Evakuierung Szenarien 
ausgebildet wurde und auch die derzeitigen 
Anforderungen unter Pandemiebedingungen 
kennen”, erläutert er.

Anfangsprobleme hätten sich in der Folge-
zeit gut lösen lassen.„Wir haben von Anfang 
an zusammen mit den verschiedenen Ehren-
amtsinitiativen darauf hingewiesen, dass es 
notwendig ist, in den Notunterkünften von 

Anfang an eine ver-
bindliche Koordinie-
rungsperson einzu-
binden.”

Freiwillige Feuer-
wehren
Insbesondere im Be-
reich Aufbau und 
Logistik waren die 
Ehrenamtlichen der 
Freiwilligen Feuer-
wehren eingebunden, 
wie Kreisbrandrat 
Frank Bauer sagt. Im 
Einsatz waren ins-
besondere die Feuer-

wehren aus den Bereichen Stein, Oberasbach, 
Langenzenn und Zirndorf sowie die Kreis-
brandinspektion.
Insgesamt waren demnach über 100 Kamera-
dinnen und Kameraden im Einsatz. Als größte 
Herausforderung hätten sich die teilweise sehr 
kurzfristigen Anforderungen aufgrund landes-
weiter Vorgaben herausgestellt, berichtet Bau-
er. Die Feuerwehren hätten letztlich punktuell 
unterstützt, eine dauerhafte Unterstützung sei 
aufgrund der Ehrenamtlichkeit der Feuerweh-
ren nicht möglich.

Auch dieser zweite Katastrophenfall habe ein-
mal mehr gezeigt, dass man sich im Ernstfall 
immer auf alle Hilfsorganisationen verlassen 
könne, betont Bauer.

Technisches Hilfswerk
Das THW Fürth war bislang nur bei der Erst-
einrichtung der Turnhalle in Langenzenn im 
Einsatz, wie der THW-Ortsbeauftragte Jürgen 
Teichert berichtet. Zu weiteren Einsätzen mit 
Bezug zur Ukraine-Krise sei das THW noch 
nicht herangezogen worden. „Vorbereitet 
sind wir auf alle Fälle, und stehen mit rund 
100 Helferinnen und Helfern zur Verfügung”, 
so Teichert.� n
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67 Eigentumswohnungen.
4 Mikro-Apartments.

Neubau-Projekt im Zirndorfer Westen

www.bachwiese-zirndorf.de

  4 moderne Wohnhäuser (KfW 55)

  1 – 5 Zimmer  //  19 – 160 m²  

  Gärten, Balkone & Dachterrassen

  Aufzüge & Videosprechanlage

  Parkplätze & Tiefgarage

  Barrierefreiheit

  Anschlüsse für E-Mobilität

  Glasfaser-Anbindung

  Naschgarten mit Obstbäumen

  Regionaler & sicherer Bauträger

 

Immobilien? 
Alles aus 
einer Hand:
 kaufen
 verkaufen
 finanzieren
 modernisieren
 absichern

Jetzt noch 
schnell

günstige 
Zinsen 
sichern!

sparkasse-fuerth.de/baufi nanzierung

Anzeige LKM 92,5x130 BaufiZins_Richtfest_2022.indd   1Anzeige LKM 92,5x130 BaufiZins_Richtfest_2022.indd   1 22.12.2021   14:18:1822.12.2021   14:18:18

WIR  BAUEN IHR 
TRAUMHAUS

• voll unterkellert • massiv gebaut    
• Wärmepumpe • Fußbodenheizung   • KfW-55 
Tel: +49 (0) 911 - 69 72 26      info@rs-hausbau.de      www.rs-hausbau.de

CORONA

Am Mittwoch, 15. Juni 2022 ist Landrat Matthias Dießl am Nachmittag von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rahmen der Telefon-Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger persönlich zu erreichen. Fragen zu 
Sachthemen rund um den Landkreis Fürth, wie z.B. Abfallentsorgung, Radwege oder Verkehrsprobleme  
können unter der Telefonnummer 0911 97 73 10 01 gestellt werden.

Am Telefon können sicher nicht alle Anliegen sofort geklärt werden, trotzdem ist die Telefonsprechstunde  
eine der schnellsten Möglichkeiten, mit Herrn Landrat Dießl Kontakt aufzunehmen. �
Also: Termin gleich vormerken!

INFOTelefonsprechstunde

VORSORGE FÜR HERBST UND WINTER:

Termine des Impfbusses
Der Impfbus des gemeinsamen Impf-
zentrums für Stadt und Landkreis Fürth 
ist auch im Juni unterwegs:

03.06. – 04.06.2022 – Zirndorf, Bibertbad
07.06. – 08.06.2022 – Ammerndorf, 
Dullikenerplatz 
Der Impfbus der AGNF steht jeweils von 12.00 
Uhr bis 18.30 Uhr vor Ort. 

Registrierung 
Um die Wartezeiten vor Ort möglichst gering 

zu halten, sollten sich Impfinteressierte vorab 
unter https://impfzentren.bayern/citizen/ 
registrieren. Zur Impfung muss dann nur noch 
der Personalausweis und, sofern vorhanden, 
der Impfpass vorgelegt werden. Impfbereite 
Bürgerinnen und Bürger können sich ohne 
Voranmeldung oder Termin in den beschrie-
benen Zeiträumen am Impfbus melden und 
werden dort im Rahmen eines individuellen 
Aufklärungsgespräches umfassend beraten. 
Gegebenenfalls kann es vor Ort zu Wartezei-
ten kommen.� n



JUGEND UND FAMILIE
BEWERBUNG BIS 27. JUNI 2022:

Der JobChecker kommt 

Landkreis Fürth - Erneut bieten die 
Kommunale Jugendarbeit im Landkreis 
Fürth und der Verein 1-2-3 e.V. Mädchen 
und Jungs ab den 8. Klassen aller Schul-
typen die Möglichkeit, sich realitätsnah 
eine Vorstellung darüber zu machen, 
was bei der Suche einer Ausbildungs-
stelle und bei einem Bewerbungsge-
spräch auf sie zukommt. 

Die ehrenamtlich tätigen „Checker“ sind 
Profis aus der Wirtschaft und dem Hand-
werk. Die Aktion „JobChecker“ findet 

vom 14. bis 22. Juli 2022 im Sitzungssaal 
des Landratsamtes Fürth (Stresemannplatz 1, 
90763 Fürth) statt. Bewerbungen sind bis 
zum 27. Juni 2022 möglich.

Du willst Dich bewerben
In der Schule, mit Deinen Eltern, Deinen Freun-
den oder Freundinnen hast du schon darüber 
gesprochen. Du hast eine Vorstellung, wel-
chen Beruf Du ergreifen möchtest und in wel-
chem Unternehmen Du Dich bewerben willst. 
Aber wie packst Du es an? Wie bereitest Du 
Dich vor? Was wird Dich beim Vorstellungs-
gespräch erwarten? Wie kannst Du Dich gut 
präsentieren und rüberbringen, dass Du die 
Stelle wirklich willst?

Der Jobchecker bietet… 
… �einen realistischen Eindruck, was Dich bei 

der Suche nach einer Ausbildungsstelle 
und bei Bewerbungsgesprächen erwartet.

… �an den Checkpoints Profis aus Unterneh-
men, Betrieben und aus der Beratung.

… �eine ehrliche Rückmeldung was gut ist an 
Deiner Vorstellung, Deinem Auftreten, Dei-
nem Styling und woran Du noch arbeiten 
kannst.

… �Deinen Online-Check. Dein öffentlicher 
Auftritt in den sozialen Medien. Informa-
tionen zur Online Bewerbung

Lass Dich checken!
Nutze die Gelegenheit und lass Dich checken! 

Die Aktion „JobChecker” ist der 
Probelauf für die anstehende Be-
werbung. Sie hilft Unsicherheiten, 
Fragen sowie falsches Verhalten of-
fen und ehrlich aufzuklären.
Als Unterlage muss eine vollständi-
ge Bewerbungsmappe eingereicht 
werden, wie sie im Normalfall an 
das ausgesuchte Unternehmen ver-
schickt würde. Der Bewerbung ist 
eine Kaution in Höhe von zehn Euro 
beizulegen. Die Kaution wird nach 
der Teilnahme am „JobChecker“ 
zurückerstattet.

Anschließend werden die Einladun-
gen versandt. Der „JobChecker“ 
dauert insgesamt circa zwei Stun-
den, für die Schülerinnen und Schü-
ler freigestellt werden. 
Neben den vielen Tipps und Hilfe-
stellungen sowie realitätsnahen 
Gesprächen und einem ehrlichen 
Feedback könnt Ihr ein professio-
nelles Bewerbungsfoto machen 
lassen. Weitere Informationen auf 
www.landkreis-fuerth.de� n

In der Schule, mit deinen Eltern, deinen
Freunden oder Freundinnen hast du schon
darüber gesprochen.

Du hast eine Vorstellung, welchen Beruf du er-
greifen möchtest und in welchem Unternehmen 
du dich bewerben willst.

Aber wie packst du es an?
Wie bereitest du dich vor?
Was wird dich beim Vorstellungsgespräch erwarten?

Wie kannst du dich gut präsentieren und rüber-
bringen, dass du die Stelle wirklich willst?

Du willst dich
bewerben.

JobChecker ist ein Training für die Bewerbung 
und das Vorstellungsgespräch.

Dabei kannst du nicht verlieren,
sondern nur gewinnen.

Mach mit!
Lass dich Job-Checken!

Wir bieten...

•  einen realistischen Eindruck, was dich bei der 
Suche nach einer Ausbildungsstelle und bei 
Bewerbungsgesprächen erwartet.

•  an den Checkpoints Profi s aus Unternehmen,
Betrieben und aus der Beratung.

•  eine ehrliche Rückmeldung, was an deiner 
Vorstellung, deinem Auftreten,
deinem Styling gut ist und woran du noch 
arbeiten kannst.

•  Deinen Online-Check
z.B. Dein öffentlicher Auftritt in den sozialen
Medien. Informationen zur Online Bewerbung

So läuft´s:

•  Du bewirbst Dich über Xima
(siehe QR-Code) bis zum
27. Juni 2022 mit einem An-
schreiben und einem Lebens-
lauf für deinen Wunschberuf
(so wie Du die Bewerbung auch an einen 
Betrieb/eine Firma schicken würdest).

•  Du erhältst eine Einladung für den Zeit-
raum vom 14. - 22. Juli (zwischen 9 und 
12 Uhr) ins Landratsamt Fürth. Die Schule 
stellt dich dafür frei. Für den JobChecker 
solltest du dir zwei Stunden Zeit nehmen.

•  An verschiedenen Checkpoints bekommst 
du Tipps zum Auftreten, zum Styling und 
zu deiner schriftlichen Bewerbung.

•  Du führst ein realitätsnahes
Vorstellungsgespräch.

•  Du bekommst eine Rückmeldung über
eine Stärken und Schwächen.

•  Du hast die Möglichkeit professionelle
Bewerbungsfotos fertigen zu lassen und 
zum Preis von 15,00 € zu erwerben. 

•  Wir erheben eine Kaution in Höhe von
15,00 €. Diese bitte der Bewerbung
beilegen. Die Kaution wird bei Teilnahme 
am JobChecker zurückerstattet.

Anmeldung:

FACHSYMPOSIUM INFORMIERTE:

Schutz für Kinder und Jugendliche
Die Pandemie hat gesellschaftliche und 
sozioökonomische Auswirkungen mit 
sich gebracht und fordert in vielen Be-
reichen weiterhin Geduld, Ausdauer und 
Rücksichtnahme. Gerade manche Fami-
lien können hinzugekommene Stressfak-
toren kaum bewältigen. Genau darum 
ging es beim 16. Fachsymposium des 
Landkreises Fürth in Puschendorf. Die 
Veranstaltung richtete sich vor allem an 
Verantwortliche und Interessierte aus 
Schulen, Kitas, Verbänden und Verwal-
tungen. 

Zusätzliche Herausforderungen für Fa-
milien
Das beliebte Fachsymposium, das die Kom-
munale Jugendarbeit organisiert, musste zwei 
Jahre lang ausfallen. Umso mehr freute sich 
Landrat Matthias Dießl, dass jetzt wieder fast 
alle Stühle in der Konferenzhalle Puschendorf 
besetzt waren. Der Titel lautete diesmal: „Wirk-
samer Schutz für Kinder und Jugendliche”.

„Viele von uns gingen an die Grenzen ihrer 
Belastbarkeit, ob im beruflichen Alltag oder zu 

Hause mit den Kindern im Distanzunterricht. 
Hinzu kam der Verzicht auf Urlaubsreisen, Be-
suche bei Eltern und Verwandten, gemeinsa-
mes Feiern im Kreis der Familie oder Treffen 
mit guten Freunden”, blickte Matthias Dießl 
zurück. Leider hätten es manche Familien ganz 
besonders schwer. „Sie können diese neu hin-
zugekommenen Stressfaktoren kaum bewälti-
gen und schaffen es trotz großer Anstrengung 
nicht, diese zusätzlichen Herausforderungen zu 
meistern.“

Auswirkungen auf Kinder und Jugend-
liche
Auch durch Corona sind vor allem steigende 
Zahlen im Bereich der Spiel- und Mediensucht 
sowie depressiver und psychischer Erkrankun-
gen bei Kindern und Jugendlichen zu verzeich-
nen. Als namhafte Referenten konnte der Land-
kreis die Diplompsychologin Dr. Elke Nowotny, 
Professor Thomas Müller (Fachstudienberater 
am Lehrstuhl für Pädagogik bei Verhaltensstö-
rungen an der Universität Würzburg), Professor 
Johannes Bach (Professor für Entwicklungspsy-
chologie an der TH Nürnberg) gewinnen.
Insgesamt sei ein deutlicher Anstieg der Mel-

dungen und Fälle im Bereich Kindeswohl-
gefährdung gegeben. Umso wichtiger sei es, 
besonders die Kleinsten und Schwächsten mit 
vereinten Kräften und wirksamen Unterstüt-
zungs- und Hilfsangeboten zu schützen, aufzu-
fangen und zu begleiten.

Kompetente Lösungen
In ihrem Vortrag nannte Dr. Elke Nowotny viele 
weitere aktuelle Zahlen. Häufig kämen Mittei-
lungen über mögliche Kindswohlgefährdungen 
nicht mehr von Schulen, sondern direkt aus der 
Bevölkerung oder durch Verwandte. Daher in-
formierte die Expertin darüber, wie Fachkräfte 
erkennen können, ob ein Kind von sozial-emo-
tionaler Vernachlässigung und/oder psychischer 
Gewalt betroffen sein könnte - und wie dann 
damit umzugehen ist.
Professor Thomas Müller berichtete vom Um-
gang mit störenden und herausfordernden Ver-
haltensweisen von Kindern und Jugendlichen. 

Danach ging es in Workshops weiter. Unter an-
derem ging es dabei um Ängste im Kinder- und 
Jugendalter, wie man Kinder mit auffälligem 
Verhalten unterrichtet.� n

ENDLICH WIEDER IN GEWOHNTER FORM:

Familienspiel am 26.06. in Veitsbronn

Das Warten hat ein Ende. Nach zweijäh-
riger Zwangspause geht das Familien-
spiel in eine neue Runde. Es wird am 
26. Juni in Veitsbronn in der Zeit von 
9.30 Uhr bis 17.00 Uhr in Kooperation 
von Landkreis Fürth und der Sparkasse 
Fürth veranstaltet. Start und Ziel sind 
auf dem Sportplatz an der Retzelfemba-
cher Straße. 

„Nachdem das Familienspiel eigentlich schon 
für 2020 in Veitsbronn geplant war, freue 
ich mich umso mehr, dass es nun in der ge-
wohnten und beliebten Form dort stattfinden 
kann. Auf die Familien wartet ein vielfältiges 
Programm und eine Radtour mit kniffligen 
Rätseln“, so Landrat Matthias Dießl. Das Fa-
milienspiel steht auch diesmal wieder unter 
dem Motto „Bewegung und Spaß für die gan-
ze Familie“.

So gibt es neben der Radtour mit zwei unter-
schiedlich langen Rundkursen auch wieder ein 
buntes Rahmenprogramm. Clown Melman 
Bubbles begeistert Kinder mit seiner Luft-
ballonkunst. Auch die Riesenmurmelbahn, 
ein sogenanntes „Human soccer“ - also eine 
Art menschlicher Kicker - und eine Hüpfburg 
stehen am Festgelände bereit und auch die 
Kommunale Jugendarbeit des Landkreises 
Fürth hat sich einiges einfallen lassen und ist 

neben dem Spielmobil „Ratzefatz“ mit vielen 
Mitmach-Aktionen vor Ort. 
Die reguläre Radstrecke beträgt ca. 30 Kilome-
ter, während Familien mit Kindern auch eine 
Tour von zirka 15 Kilometern radeln können. 
Für alle Tourteilnehmer gibt es tolle Preise zu 
gewinnen und jeder bekommt einen Geträn-
kegutschein.

Weitere Infos folgen in der nächsten 
Ausgabe des Landkreismagazins.� n

www.landkreis-fuerth.de

WIR SIND LEISTUNGSFÄHIG • LEBENSFROH

JobChecker
Das Training für Bewerbung 

und Vorstellung
Eine Aktion von 1-2-3 e.V. 

und der Kommunalen Jugendarbeit
im Landkreis Fürth

14. - 22. Juli 2022
Landratsamt Fürth, Sitzungssaal
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth

Job checken

So bist du gut vorbereitet für Bewerbung 
und Vorstellung:

•  Du hast klare Vorstellungen von deinem 
zukünftigen Beruf.

•  Du hast dich über den Betrieb informiert, 
bei dem du dich vorstellst.

•  Deine Bewerbungsunterlagen sind
vollständig, aussagekräftig und machen 
deutlich, dass du die Stelle haben möchtest.

•  Du kennst deine Stärken und Schwächen 
und weißt, wie du auftreten willst.

•  Du weißt, wie sich das Unternehmen zu-
künftige MitarbeiterInnen vorstellt und 
präsentierst dich auch so.

Komm so zum JobChecker, wie du auch zum 
Vorstellungsgespräch gehen würdest!

Job checken

Ein Netzwerk für 
die Prävention
im Landkreis Fürth 
www.1-2-3ev.de

Vereinsanschrift:
Landratsamt, Stresemannplatz 11, 90763 Fürth

Ansprechpartner:
Andrea Breitenbach
09 11 / 97 73 - 12 74,
a-breitenbach@lra-fue.bayern.de

Die Kooperationspartner 2022:

Das Team der AktivSenioren Bayern e.V.
Berufshilfe Fürth, Arche gGmbh: Frau Uhlmann
Wirtschaftsjunioren Fürth Stadt & Landkreis Fürth:
Hitz Textilpfl ege - Herr Dohnke; IHK - Herr Reinfelder, 
Rechtsanwaltskanzlei Thulke-Rinne - Frau Thulke Rinne,
Complex Gewerbehof Fürth GmbH - Frau Partheimüller, 
infra new energy GmbH - Herr Dr. Bloß,
Zahngesundheit - Frau Dr. Kamm
Friseur-Innung Fürth: Frau Kiesel-Reichel
Sparkasse Fürth: Herr Blank
Foto-Studio Peter, Fürth-Burgfarrnbach: Frau Doris Peter
Landratsamt Fürth, Kommunale Jugendarbeit: Herr Scheeler
FARCAP Faire Mode gGmbH
und weitere Partner
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AKTUELLES
VORTRÄGE, INFOSTÄNDE UND MITMACHAKTIONEN:

Landkreismesse wieder gut besucht

Zum mittlerweile fünften Mal hat der 
Landkreis Fürth die Landkreismesse „Le-
bensFroh mit 60plus“ veranstaltet. Die 
Messe fand erstmals an zwei Tagen statt. 
Im FORUM Stein fand dies viel Zuspruch 
von den Besucherinnen und Besuchern.

Das Angebot war dabei vielfältig. Über 
60 Messeaussteller standen zur Bera-
tung zur Verfügung. AWO, VHS und VDK 

waren genauso vertreten, wie das Gesund-
heitsamt und viele weitere Vereine, Verbände, 
Organisationen und Dienstleistende. Diese 

beantworteten gerne Fragen der Seniorinnen 
und Senioren und ihren Angehörigen.
Die Eröffnung der Messe nahm der Landrat 
zum Anlass, um die zweite Auflage der Bro-
schüre „Ein Leben lang zu Hause wohnen“ 
vorzustellen, die am Stand der Wohnraumbe-
ratung erstmals erhältlich war. Darin enthalten 
ist ein Überblick über mögliche Maßnahmen 
zur Wohnraumanpassung im Alter.
Auch interessante Vorträge gehörten in die-
sem Jahr wieder zum Angebot auf der Land-
kreismesse. Viele verschiedene Themenberei-
che wurden aufgegriffen und vertieft. Dazu 
zählte unter anderem ein Vortrag zum Thema 
Erbschaftssteuer und Nachlassgestaltung, ein 
Referat über Gartenberatung für Senioren, 
außerdem Unterstützungsangebote im Land-
kreis Fürth, Sturzprophylaxe und viele weitere
Vorträge.
Neu auf der Messe war ein Workshop des 
Kreativhauses Zirndorf. Besucherinnen und 
Besucher hatten dort die Möglichkeit, etwas 
Neues auszuprobieren und für die Zeit nach 
der Berufstätigkeit verborgene Talente und 
neue Hobbies zu entdecken. Insgesamt waren 
es zwei Tage mit vielfältigem Angebot für alle 
Interessierten.� n

LEADER
LEADER IDEENWERKSTATT

Wir gestalten. Unsere Heimat.
LEADER geht in die nächste Runde. 
Die LEADER-Region hat seit 2015 viel 
bewegt. Mit der finanziellen Unter-
stützung des europäischen Förderpro-
gamms wurden im Landkreis Fürth eine 
Vielzahl an innovativen, spannenden 
Projekten von Vereinen, Initiativen, 
Kommunen, Bürgerinnen und Bürgern 
umgesetzt.

Für den neuen Förderzeitraum 2023-2024 
erarbeitet die Lokale LEADER-Aktions-
gruppe nun eine neue, zukunftsorientierte 

Entwicklungsstrategie für den Landkreis, in der 
Ziele und Handlungsbereiche für die nächsten 
Jahre festgehalten werden. Hierfür sind alle 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen, sich aktiv 
zu beteiligen und Ideen und Visionen für den 
Landkreis einzubringen.

Mitmachen und Heimat gestalten
Besuchen Sie die LEADER Ideenwerkstatt 
und teilen Sie Ihre Ideen und Visionen für den 
Landkreis Fürth!
Wie können wir unsere Region gemeinsam 
zukunftsfähig gestalten? Worin liegen unsere 
Potenziale? Welches Thema liegt Ihnen beson-
ders am Herzen? Welche Projekte und Ideen 
haben Sie für den Landkreis?
Die Ideenwerkstatt bietet die tolle Möglich-
keit, sich gegenseitig zu inspirieren, Ideen aus-

zutauschen und diese gemeinsam weiterzu-
entwickeln. Seien Sie mit dabei und teilen Sie 
bis zum 12.06.2022 Ihre Visionen für unsere 
Heimat. Zur digitalen Werkstatt gelangen Sie 
über leader.landkreis-fuerth.de.

Machen Sie mit und gestalten Sie unseren 
Landkreis!� n

Ramona Pfahler
LAG-Management im Landratsamt 
Telefon:  0911/ 97 73 - 10 30
leader@lra-fue.bayern.de

KONTAKT

+ Genehmigung fürs Parken  +

Sie sind Handwerker, Handelsvertreter oder 
arbeiten im sozialen Dienst? Eine Erleichte-
rung bringt eine Ausnahmegenehmigung für 
das Parken.

+ Führerschein  +

Sie sind verhindert und möchten trotzdem 
schnell Ihren Führerschein bekommen? Eine 
Vollmacht zum Abholen gibt es hier

+ Bürgerbefragung +

Sie möchten uns gerne ein konstruktives Feed-
back zu Ihrem Kontakt zum Landratsamt ge-
ben? Zur Bürgerbefragung geht es hier (wei-
tere Informationen dazu auf Seite 23).

Weitere Online-Services finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de

Die Stadt und das Landratsamt Fürth haben - 
wie berichtet - das Prädikat „Digitales Amt“ 
erhalten. Bayerns Digitalministerin Judith Ger-
lach überreichte die Auszeichnungen an Ober-
bürgermeister Dr. Thomas Jung und Landrat 
Matthias Dießl im Fürther Rathaus. Als „Digi-
tales Amt“ dürfen sich bayerische Kommunen 

bezeichnen, die bereits mindestens 50 kom-
munale und zentrale Online-Verfahren im so-
genannten BayernPortal verlinkt haben. Diese 
Ämter werden zudem auf der Webseite des 
Staatsministeriums für Digitales veröffentlicht, 
um zu zeigen, welche Kommunen bei der Di-
gitalisierung bereits gut vorangekommen sind.

DIGITAL.IMMER.GEÖFFNET.

oder direkt hier:

Auch hier stellen wir Ihnen wieder drei Formulare vor, die auf der Webseite des 
Landkreises zu finden sind:

Die Landkreismesse fand diesmal an zwei Tagen statt

XXXX
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HEIMAT
Wir feiern. Unsere Heimat.

Jubiläumswochen starten

Der Landkreis feiert 50. Geburtstag. Damit die Wartezeit 
zum Heimatfestival vom 23.-25.09.2022 nicht zu lang wird, 
finden schon jetzt in allen Ecken der Region Jubiläums-Ver-
anstaltungen statt. In einem Countdown bis zum Festival 
laden zahlreiche Akteure, Vereine, Kommunen und Einrich-
tungen ganz herzlich dazu ein. 

Stimmungsvolle Konzerte, unterhaltsame Theateraufführungen, 
gesellige Feste, charmante Märkte, spannende Führungen und 
vieles mehr. Alle Veranstaltungen während der Jubiläumswo-

chen sind hier zu finden: www.heimat-landkreis-fuerth.de Viel Spaß 
bei den vielen kleinen Geburtstagsfeiern im lebensfrohen Landkreis 
Fürth.� n

IM MILCHHAUS WIRD NUN BIER GEBRAUT:

Landrat zu Besuch bei Aichbräu

Immer wenn das rote Licht am ehema-
ligen Milchhaus im Roßtaler Außenort 
Raitersaich brennt, wissen die Bier-
kenner: jetzt gibt es wieder frisches 
Aichbräu. Nach über zwei Jahren Um-
bauzeit wurde aus dem Milchhaus eine 
Braustätte, die Landrat Matthias Dießl 
nun besichtigt hat. Die Brauerei hat je-
den ersten und dritten Donnerstag im 
Monat  von 18 bis 21.30 Uhr geöffnet. 

Helles fränkisches Lagerbier 
und Pale Ale werden vor Ort 
verkauft. 

Im Jahr 2017 bekam Bernd Bart-
helmeß die Gelegenheit, das 
alte Milchhaus in Raitersaich zu 

pachten. Er installierte eine Brau-
anlage, Gärkeller, Reinigung und 
ein Kühlhaus. 
„In meiner Familie war es üblich, 
viele Lebensmittel selbst herzustel-
len, wie Käse, Likör, Schnaps und 
Cider”, berichtete der Bierbrauer. 
Da sei es nur eine Frage der Zeit 

gewesen, wann das Bierbrauen an die Reihe 
kommen sollte. 

Inspiriert von einem Hobbybrauer-Buch, das er 
von seiner Frau zum 30. Geburtstag bekam, 
begann er die übliche Hobbybrauerkarriere: 
„Am Anfang braute ich obergärige Biere wie 
Pale Ales, India Pale Ales, und Weizen, aber 
erst die schwieriger zu brauenden untergäri-
gen Biere weckten meinen Ehrgeiz.”� n

Da er von Beruf Prozessingenieur bei einem 
großen Sportartikelhersteller ist, machte ihm 
der Ausbau das alten Milchhauses genau so 
viel Spaß, wie das Brauen selbst.
Sein Ziel sei es, „das perfekte fränkische Hel-
le Bier zu brauen, ein Bier das zur Vesper und 
zum Schäuferle passt und von dem man auch 
mal etwas mehr trinken kann”.
Landrat Matthias Dießl wünschte dem Aich-
bräu-Macher viel Erfolg.

JUBILÄUM GEFEIERT:

Zehn Jahre Lahma-Bräu

Auch bei Lahma Bräu im Langenzenn 
wird Bier in einem ehemaligen Milch-
haus gebraut. „Seit zehn Jahren gibt es 
diese Brauerei nun schon in unserem 

leistungsfähigen Heimat-
landkreis Fürth”, freu-
te sich Landrat Matthias 
Dießl bei dem Jubiläums-
fest.

Der Zuspruch war riesig. 
Lange Schlangen bilde-
ten sich vor dem Geträn-

keverkauf. Nach der Eröffnung 
durch Landrat Matthias Dießl, 
dem Zweiten Bürgermeister 
von Langenzenn Christian Ell, 
Bierprinzessin Eva Schramm 
und den Vorständen Wolfgang 
Marschall und Jürgen Schramm 

begann die Unterhaltung mit der Stadtkapelle 
Langenzenn. Der Weltladen Caracol Langen-
zenn beteiligte sich an dem Event mit dem 
Verkauf von leckerem Kuchen und Kaffee 

sowie verschiedenen Weinen. Gegen 17 Uhr 
war der große Auftritt von Alphornbläsern aus 
dem Allgäu. Als um 19 Uhr die Band „Burnin´ 
Stages” loslegte, wurde getanzt, gelacht und 
gefeiert.� n

In Langenzenn wurde auf zehn Jahre Lahma-Bräu angestoßen
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Wir feiern.  
Unsere Heimat.

#landkreisfürth
#heimatlandkreisfürth
www.heimat-landkreis-fuerth.de Fo
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Gut Wolfgangshof, Anwanden
23.09.–25.09.2022

#Heimatfestival
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Pfa�enleite
Bahnhof

Rathaus
im Spital

Real-
schule

Tannenstr. West

Kriegerdenkmal

Gewerbestr.

Am 
Farrnbach

Schwadermühlstr.

Schafhofstr.
Dillenberg-
schule

Bahnhof

Brandstätterstr.

Rathausplatz

Burg

Aussichtsturm 

Göckershof

Burggrafenhof

Seukendorf

Laubendorf

Greimersdorf

Gonnersdorf

Seckendorf

Horbach

Roßendorf

Hausen

Schwadermühle

Kammerholz

Mitte

Heinersdorf
b. Langenzenn

Lohe
b. Langenzenn

Gym-
nasium

Cadolzburg

Seckendorf

Horbach3

2

6

ÖPNV

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

Langenzenn Fahrplan 
der Linie 118

reguläre Strecke
einzelne Fahrten 
an Schultagen

5

71

  
Foto: Steffen

Oliver Riese

LEISTUNGSFÄHIG • LEBENSFROH
Foto: Landratsamt Fürth

Landkreis Fürth – Jahresbilanz 2021

Jugend.Familie.Gesundheit.

GENERATIONEN
001-0NOVDNUSEG

Bewegen!

Aufgrund der Pandemielage oder schlechten Witterungsverhältnissen kann es zu kurzfristigen 
Verschiebungen kommen. Auf der Homepage der Gesundheitsregionplus finden sich alle aktuellen 
Informationen und die geltenden Hygieneregeln.     

Sportkreis Fürth Stadt und Land

Mit freundlicher Unterstützung der Techniker Krankenkasse

QUARTIERSPROJEKT
Herzlich nah am Land Cadolzburg

1 x wöchentlich dienstags um 15 Uhr

Zirndorf ab 07.07.
1 x wöchentlich mittwochs um 15 Uhr

Cadolzburg ab 08.07.
1 x wöchentlich donnerstags um 15 Uhr

Oberasbach ab 09.07.
1 x wöchentlich freitags um 15 Uhr

Im Zeitraum von 5 Wochen findet hier 
an der frischen Luft ein 
abwechslungsreiches  und 
kostenloses Bewegungsangebot 
für Familien mit Kindern
von 3-6 Jahren statt:

an der frischen Luft hält fit und macht Spaß. 
Weitere Infos und Kontakt unter 
www.gesundheitsregion-landkreis-fuerth.de

Foto: Roland
Beck

insgesamt)
• Weitere Entwicklung eines bedarfsgerech-

ten Angebotes zusammen mit den Gemein-
den aufgrund des großen U3-Zuwachses 
(Zuzüge & mehr Geburten) - auch für 
Kindergarten- und Hortplätze

• Absprachen mit Gemeindeverwaltungen zur 
Fortschreibung von Orientierungswerten,
mit denen Prognosen über Zuzüge von bis 
zu Zehnjährigen in neue Baugebiete und bei 
Nachverdichtung möglich werden

• Bis 2025: Planung von 185 neuen Plätzen 
für U3-Kinder; 379 neue Plätze für Kinder-
garten-Kinder und 315 neue Plätze für 
Grundschulkinder

Aktive Senioren – Partnerschaft der 
Generationen
•

im Landkreis Fürth - in den Dienststellen 
Fürth und Zirndorf, über die Seniorenvertre-

-
ge sowie über die Quartiere erhältlich

• Durchführung von Sitzungen der Arbeitsge-
meinschaft Senioren

• 8. Treffen des Steuerungskreises für das 
Seniorenpolitische Gesamtkonzept

• Basisschulungen zum Umgang für Men-
schen mit Demenz für interessierte Mit-
arbeitende im Landratsamt

• Teilnahme an der zweiten Bayeri-
schen Demenzwoche (3)

• -
nen und Senioren

Soziale Verantwortung
• Hospiz: Zuschlag für die Errichtung eines 

stationären Hospizes in Zirndorf
•

Blickwinkel Selbstbestimmung“ (vorher 
„Mut zur Alternative“) - neuer Name, neue 
Ideen, neue Schulung

• Ausstellung Demenz 3

Fairtrade
• Auszeichnung des Landkreises Fürth 

beim Hauptstadtwettbewerb des Fai-
ren Handels mit dem 3.Platz (40.000 
Euro), erster platzierter Landkreis 
bundesweit4

• Faire Woche mit zahlreichen Aktionen, zum 
Beispiel in den sozialen Medien 

Inklusion und Integration
• Ernennung von Christian Siegling zum 

Kommunalen Behindertenbeauftragten
• Vernetzung der Koordinationsstelle Integ-

ration
• Interkulturelle Woche
• BIG-Projekt (Bewegung als Investition in 

Gesundheit): Unterstützung von Frauen in 
schwierigen Lebenslagen durch Förderung 
ihrer Gesundheit – mit und ohne Migra-
tionshintergrund

• Mehrsprachige Informations-App „In-
tegreat“. Diese wird in der Öffentlichkeit 
beworben

• Gezielte mehrsprachige Information zur 
Impfaufklärung

• Weiterentwicklung der ehrenamtliche 
Sprachhilfe im Landkreis Fürth 

Präventionsverein 1-2-3 e.V.
• Projekt „3 x 3“

• Projekt zur Suchtprävention - Gewalt-
prävention - Medienpädagogik an Mit-
tel- und Förderschulen für die Klassen 
6 - 8

• Beteiligung des Gesundheitsamtes 
und der Kommunalen 
Jugendarbeit

1

2

3

4

Einführung 
der FamilienApp

-
nalen Netzwerkes, z. B. zu den Themen 
Frühe Hilfen, Suchtberatung, Psychi-
sche Erkrankungen vor und nach der 
Geburt

Angebote für Familien
• Individuelle Beratung von Familien mit Kin-

dern bis sechs Jahren durch die Koordinie-
rende Kinderschutzstelle des Jugendamts

• Unterstützung durch ehrenamtliche „Fami-
lienpaten“ (Familienzentrum Zirndorf als 
Kooperationspartner)

• Einsatz von Kinderkrankenschwestern in 
Familien

• „Generationen bewegen“, Bewe-
gungsaktion der „Gesundheitsregion 
plus“ 2

• 14. Familienkonferenz - digital, Thema:
Blickpunkt Eltern

• -

• Kindertheaterreise: elf Veranstaltungen in 
Jugendhäusern und Jugendtreffs

• Spielmobileinsätze 2021: trotz Corona von 
Juni bis Ende der Sommerferien ausschließ-
lich im Freien

• Fünfte Hüttenstadt im Landkreis Fürth 
1

• Aktion „Beweg was“: Jugend im Austausch 
mit Landrat Matthias Dießl zur Gestaltung 
ihres Lebensumfeldes

Jugend stark machen:
Umsetzung des Jugendhilfeplans – Teil-
plan Jugend
• Fortführung des Kinder-im-Blick-Kurses für 

Eltern in Trennung/Scheidung
• Jugendsozialarbeit an der Mittelschule 

Zirndorf
• Jugendbeauftragte der Gemeinde-/Stadträ-

te, Austausch u.a. zu den Themen „Partizi-
pation“ und „Jugendcheck - Entwicklung 
eines Kodex zur Prüfung der Jugendfreund-
lichkeit kommunaler Beschlüsse“

Medienarbeit im Landkreis Fürth
• 4. Kinder- und Jugendfotopreis zum Thema 

„Spielen“
• Aktionen mit Jugendhäusern, dem Präven-

tionsverein 1-2-3 e.V. und der Kommunalen 
Jugendarbeit

• Lightpainting-Workshop in Zusammen-
arbeit mit dem Jugendhaus Oasis

• Unterstützung und digitale Begleitung des 
Spielmobils

• Fort- und Weiterbildung für Jugendleite-
rinnen und Jugendleiter im Rahmen der 
Juleica

• Fort- und Weiterbildung Hauptamtlicher 
der Jugendhäuser zum Thema social media 
Präventionsverein 1-2-3 e.V.

Weiterentwicklung der Familienfreund-
lichkeit
• Bedarfsgerechter Ausbau der Kindertages-

betreuung
• Versorgungsquote für U3-Kinder mit Be-

treuungsplätzen zum 31.12.2020: 43 % 
(1306 Plätze in Kindertagesstätten und 213 
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Werktags ab 9 Uhr fahren & sparen: Das 9-Uhr-JahresAbo 
ist der Spar-Tipp für alle, die nicht morgens zur Hauptver-
kehrszeit mit Bus und Bahn unterwegs sein müssen. Weil 
Sie unter der Woche die Rush Hour meiden und erst ab 9 
Uhr mit Ihrem Abo unterwegs sind, bekommen Sie das 
Ticket besonders günstig. An Wochenenden und Feier-
tagen können Sie das 9-Uhr-JahresAbo ohne zeitliche 
Einschränkungen nutzen.

Einmal buchen – 
12 Monate extra-günstig  unterwegs
Einmal zum Monatsersten abgeschlossen, gilt das 9-Uhr-
JahresAbo 12 Monate lang in allen Verkehrsmitteln im 
ausgewählten Geltungsbereich. Wenn Sie nicht kündigen, 
verlängert sich das Mobilitätspaket einfach und Sie bekom-
men das neue Ticket spätestens fünf Tage vor Ablauf des 
bisherigen automatisch zugesandt. Und wenn Sie trotz aller 
Vorzüge kündigen müssen, ist das monatlich möglich.    

9Uhr

9-Uhr-JahresAbo
Preisbeispiele

9-Uhr-JahresAbo
Ticket-Steckbrief

Nürnberg-Fürth-Stein-
Oberasbach-Zirndorf,
Preisstufe A

27,90 Fürth-Stein-Oberasbach- 
Zirndorf, Preisstufe B

VGN-Tickets –
wir stellen vor:

pro Kalendermonat

Ab 9 Uhr fahren & sparen!

37,90 

Personen 1 Person

Geltungsdauer etanomrednelaK21
Mo.–Fr. ab 9 Uhr, 

dnunednenehcoW
sgatznagegatreieF

Übertragbar nein

Weiteres gidnewtonssapdnubreV
)tekciTemieb:emhansuA(

Kündigung monatlich 
möglich

Ihr Weg zum Ticket
Das 9-Uhr-JahresAbo können Sie bequem online erwerben. 
Ganz einfach geht es im VGNOnlineshop untershop.vgn.
de/meinabo. Hier melden Sie sich an und können sich gleich 
die passende Preisstufe ermitteln lassen. Wenn Sie wollen, 
haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Passbild hochzuladen. 
Ihr Abo erhalten Sie dann per Post als eTicket auf Chipkarte. 
Der Onlinekauf ist auch im Abo-Shop der DB möglich (nur 
analoges Ticket).

Wenn Sie Ihr Abo lieber im Kundenbüro kaufen und gleich 
mitnehmen wollen, erhalten Sie es in den KundenCentern 
der infra fürth sowie der VAG Verkehrs-Aktiengesellschaft 
am Hauptbahnhof in Nürnberg bzw. in Fürth (jeweils 
U-Bahnhof Verteilergeschoss). Einen ausgefüllten Bestell-
schein können Sie mit Passbild auch per Post an das aus-
gewählte Verkehrsunternehmen senden. Dann bekommen 
Sie Verbundpass und Abo per Brief.

9-Uhr-JahresAbo

Infos zu allen Fahrkarten: vgn.de/tickets

9-Euro-Ticket
Jetzt die Öffis für 9 Euro bundesweit testen
Ab dem 1. Juni können Sie mit dem 
9-Euro-Ticket durch ganz Deutschland im 
Nahverkehr fahren. Ob im Landkreis Fürth, 
im ganzen VGN oder deutschlandweit – alle 
Nahverkehrszüge, U-Bahnen, Straßenbah-
nen und Busse sind drin, für nur 9 Euro pro 
Monat. So können Sie das ÖPNV-Angebot 
in Deutschland ganz einfach und unschlag-
bar günstig testen. Schon ab Preisstufe 4 
lohnt sich das Ticket bei einer einzelnen Hin- 
und Rückfahrt im VGN – gilt aber dann für 
den ganzen Kalendermonat bundesweit. 

Hier gibt es das Ticket
Das 9-Euro-Ticket können Sie in der App 
VGN Fahrplan & Tickets, im VGN Onlineshop 
(als Versandticket), in der NürnbergMOBIL 
App oder im DB Navigator online kaufen. 
Ab Juni gibt es das Ticket auch in Kunden-
centern, DB Reisezentren sowie teilweise 

beim Busfahrpersonal und an Fahrscheinau-
tomaten.

Sie haben schon ein VGN Ticket für 
Juni, Juli und August?
Umso besser – alle VGN-Tickets mit Gültig-
keit länger als einen Monat (also zum 
Beispiel Abos, Semestertickets oder 365-Eu-
ro-Tickets VGN) gelten ab 1. Juni bis zum 31. 
August als 9-Euro-Ticket. Sie können von 
allen Vorteilen profitieren und zahlen eben-
falls nur den Betrag von 9 Euro pro Monat. 
Zu viel gezahlte Beträge werden Ihnen 
zurückerstattet, Abbuchungen vom Konto 
automatisch reduziert. Sie brauchen keinen 
separaten Fahrschein.

Wo und wann fährt bei Ihnen der 
Bus oder die Bahn?
Mit der App VGN Fahrplan & Tickets haben 
Sie den Fahrplan immer dabei. Die App 

bietet überall und jederzeit Fahrplanaus-
künfte (inkl. Echtzeit) sowie einen Abfahrts-
monitor für Ihre Lieblingshaltestelle. 
Darüber hinaus erhalten Sie aktuelle 
Informationen über Linien, Haltestellen und 
Störungen, auch mit Benachrichtigung auf 
Ihr Smartphone. Für deutschlandweite 
Fahrplanauskünfte können Sie den DB 
Navigator nutzen und die Option "nur 
Nahverkehr" eingeben.

Ständig aktuelle Informationen zum 
9-Euro-Ticket finden Sie unter 

vgn.de/9-euro-ticket

ÖPNVÖPNV

9-Euro-Ticket
Ticket-Steckbrief

Personen 1 Person

• Deutschlandweit gültig
• 1 Kalendermonat 
   (Juni, Juli oder August)

Geltungsdauer

Übertragbar nein

Mitnahme nein

neinVerbundpass/Zonenkarte

9 € pro KalendermonatPreis

Nur gültig in 
Verbindung mit einem 
Lichtbildausweis

Hinweis Deutschlandweit den 
Nahverkehr nutzen

Für 9,- €

Im Juni, Juli und August
Vom 01.06.22 – 31.08.22
(jeweils gültig vom ersten bis zum 
letzten Tag des Monats)
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KOOPERATIONSPROJEKT FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

„Out of the Box” gestartet

Nachdem viele Corona bedingte Ein-
schränkungen aufgehoben worden 
sind, sollen im Landkreis Fürth Kinder 
und Jugendlichen in den Fokus rücken, 
weil sie in den vergangenen zwei Jah-
ren große Leidtragende der Pandemie 
waren. Daher hat der Präventionsverein 
1.2.3. e.V. das Projekt „Out of the box“ 
ins Leben gerufen - zu deutsch „unkon-
ventionelle Sichtweise”. 

Angst und Sucht bei Jugendlichen
„Statistiken machen auf eine deutliche Zu-
nahme von Angststörungen 
bei jungen Menschen auf-
merksam. Antriebslosigkeit 
und Hoffnungslosigkeit sind 
ein Problem, genauso wie 
eine Suchtentwicklung im Be-
reich der digitalen Medien“, 
so Landrat Matthias Dieß bei 
der Vorstellung des Projekts 
im Cadolzburger Jugendzent-
rum. „Auch das Vereinsleben 
ist teilweise eingeschlafen und 
Konzepte, die bisher gut funktioniert haben, 
werden nun nicht mehr angenommen“.

Hilfe durch neue Ideen
Das Präventions-Netzwerk 1-2-3 e.V. im Land-
kreis Fürth, dessen Vorsitzender der Landrat 
ist, möchte mit seinem neuen Kooperations-
projekt unterstützen und entgegenwirken. 
„Keiner sollte davon ausgehen, dass nach der 
Corona-Pandemie alles wieder wird wie zuvor. 
Da braucht es aktive Bemühungen, um die 
Strukturen der Selbsthilfe, Hilfe, Zusammen-
arbeit und Begegnung wieder zu stärken“ er-
klärt Thomas Rohlederer vom 1.2.3.e.V.

Das Ziel des Vereins ist es deshalb, gemein-
sam Ideen zu entwickeln, wie 
Kinder und Jugendliche neu 
erreicht werden können. 

Unkonventionelle Sicht-
weise
Ein Beispiel nannte Thomas 
Gassner von der Jugendpflege 
Süd und Leiter des Cadolz-
burger Jugendtreffs: „So wäre 
etwa ein Wandertag denkbar, 
bei denen die Schulklassen 

unser Jugendzentrum und weitere Vereine be-
suchen.” Dabei müsse man aber, wie der Titel 
„Out of the Box” erahnen lassen, die bisheri-

ge Sichtweise verlassen und unkonventionell 
denken. Denn bislang habe es solche Wander-
tage von schulischer Seite eben noch nicht ge-
geben. 

Wie Gassner weiter berichtete, hätten die 
meisten Jugendhäuser nun das Problem, dass 
die jungen Menschen nach der Pandemie 
wegbleiben. „Wir müssen uns wieder ganz 
neu bekannt machen.”  

Wichtig: Start von Hilfe mit entspre-
chenden Angeboten 
„Nach zwei Jahren mit Vorsicht, Rücksicht, 
Einschränkungen und Kontaktbeschränkun-
gen fällt es gar nicht so leicht, die gewohnten 
Programme wieder zu starten, meinte Bürger-
meister Bernd Obst, Kreisverbandsvorsitzender 
des Bayerischen Gemeindetags. „Trotzdem ist 
es uns allen ein großes Anliegen, Hilfs- und 
Angebotsstrukturen wieder zu starten oder 
weiterzuführen, weil wir wissen, wie wichtig 
sie sind“.
Projekte, die dem 1.2.3. e.V. dabei am Herzen 
liegen sind das 3x3 Projekt, bei dem Schulen 
gemeinsam mit dem Landkreis, der Polizei und 
der Kinderarche zusammenarbeiten. Hierbei 
geht es um Suchtprävention, Gewaltpräven-
tion und um den Umgang mit Medien. Auch 
die Runden Tische zu Jugend und Familie, ein 
bewährtes Format in den Gemeinden, zählen 
dazu.

Finanzielle Unterstützung 
„Vereine sind nun vielleicht gefordert wie nie 
zuvor. Die Kinder und Jugendlichen brauchen 
solche Orte um aktiv zu werden und neue 
Kontakte aufbauen zu können”, so der Land-
rat. „Es ist so wichtig, dass wir uns gemein-
sam für die jungen Menschen einsetzen und 
den Vereinen die Unterstützung bieten, die 
sie brauchen.” Für besondere Aktionen nach 
der Pandemie kann der Kreisjugendring aktu-
ell Mittel zur Verfügung stellen und in dieser 
Form unterstützen. „Am Geld scheiterte es 
definitiv nicht”, sagte der Landrat.
Vereine, Institutionen, Schulen und weitere 
Interessenten können sich an den 1.2.3. e.V. 
wenden:  buero@1-2-3eV.de� n

PRÄVENTION
BAYERISCHE BIO-KÖNIGIN ZEICHNET BETRIEB VON FAMILIE DECKER AUS: 

Innovationspreis für Haskap-Produkte
Der Cadolzburger Biohof Decker hat 
den Innovationspreis der Landesver-
einigung für den ökologischen Land-
bau in Bayern (LVÖ) e.V. erhalten. Die 
Prämierung fand auf dem Haskap-Feld 
von Familie Decker in Wachendorf statt. 
Der Biohof wurde für eines seiner aus 
Haskap-Beeren gewonnenen Produkte 
ausgezeichnet. Der zum Wettbewerb 
eingereichte Haskapella Direktsaft 
überzeugte die Jury. 

Erster bundesweiter Biohof mit Haskap-
beeren 
„Wir freuen uns sehr, dass ein Betrieb aus 
dem Landkreis Fürth diese besondere Aus-
zeichnung erhält”, sagte Landrat Matthias 
Dießl. Tatsächlich könne hier von einer Agrar-
Innovation gesprochen werden: „Der Biohof 
Decker ist der erste Biohof in Deutschland, 
der die Haskap Beere anbaut und unter dem 
Markennamen „Haskapella“ zu erfrischen-
der Limonade, Marmelade oder Direktsaft 
verarbeiten lässt und vermarktet”, erläuterte 
der Landrat. 

Haskapbeere – noch wenig bekannt
Es gratulierte vor Ort auch Cadolzburgs Bür-
germeister Bernd Obst. „Das Engagament von 
Familie Decker wird heute gekrönt”, sagte er. 
Die Sonderauszeichnung wurde dem Betrieb 
von der Bayerischen Bio-Königin, Annalena I., 
überreicht. 
„Wir in der Jury mussten auch erst mal im 
Internet recherchieren, weil wir zuvor noch 
nicht viel über Haskap-Beere wussten”, sag-
te die Bio-Königin. Eine Fach-Jury bewertete 
Geschmack, Verpackung und Bewerbung der 

Produkte sowie das 
Engagement der Unter-
nehmen für Umwelt 
und Tierwohl, im sozia-
len Bereich und für ihre 
Region. 

Gesunder Saft 
Wie Familie Decker er-
läuterte, ist ihr Produkt 
ein hundertprozentiger 
Direktsaft, enthält Anti-
oxidantien, Anthocyane 
und Vitamine, ohne 
künstliche Zusätze und 
sei somit sehr gesund. 
Die Beere stammt ur-
sprünglich aus Sibirien. 
In Japan wurde sie bereits vor über 90 Jah-
ren erstmals kultiviert und mittlerweile ist sie 
vor allem in Kanada  weit verbreitet und sehr 
beliebt. In Deutschland wurde sie erst im De-
zember 2018 als neuartiges Lebensmittel zu-
gelassen. 

Vorreiter in Deutschland 
„Wir waren dann die ersten in ganz Deutsch-
land, die diese Beere anbauten und gleich-
zeitig direkt vermarkteten”, sagte Michael 
Decker. „Unter unserem Markennamen Has-
kapella vermarkten wir die Produkte aus der 
Haskap-Beere. Deshalb sind wir ganz stolz, 
dass unser Haskapella-Direktsaft eine Ehrung 
als eines der besten bayerischen Bio-Produk-
te erhält.” Die Haskap-Beere kann pur, im 
Joghurt oder im Müsli gegessen werden. Die 
Früchte sind aber auch für die Verarbeitung 
zu Saft, Konfitüre, Relish, Kompott und Wein 

geeignet. Michael Decker stellte heraus, dass 
keine chemisch-synthetischen Pflanzenschutz-
mittel oder mineralische Dünger zum Einsatz 
kommen. 

Im Hofladen oder online bestellbar 
Erhältlich sind die Produkte von Familie De-
cker im eigenen Hofladen in Wachendorf (Alte 
Fürther Str. 10, 90556 Cadolzburg) sowie bei 
der Hofladenbox und online unter www.bio-
hof-decker.de. „Es ist bewundernswert, wie in-
novativ unsere Landwirtschaftsbetriebe sind”, 
freute sich der Landrat. „Vieles ist planbar, 
aber eben nicht alle Entwicklungen seitens 
des Verbrauchers und des Marktes”, betonte 
der Landrat. Mit Blick auf den Krieg in der Uk-
raine, Probleme bei Lieferketten und aktuelle 
Krisen seien regionale Produkte mit kurzen 
Wegen umso wichtiger. Matthias Dießl und 
Bürgermeister Bernd Obst wünschten dem 
Betrieb weiterhin viel Erfolg.� n

INNOVATION

In den Räumen des Jugendtreffs Cadolzburg wurde "Out of the Box" vorgestellt

Ein innovatives Agrar-Produkt: Der Direktsaft aus Haskapbeeren 
wurde ausgezeichnet
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UMWELT
ÜBER 1500 LANDSCHILDKRÖTEN IM LANDKREIS:

Meldepflichtige Tiere

In den letzten drei Jahren hat die Untere 
Naturschutzbehörde den aktuellen Tier-
bestand an meldepflichtigen Exempla-
ren geschützter Tier- und Pflanzenarten 
der ihr bekannten Halter und Züchter 
aus den letzten 15 Jahre abgefragt. An-
hand der eingegangenen Rückmeldun-
gen konnten somit die gegenwärtigen 
Bestände in einer Datenbank erfasst 
werden.

Besonderer Schutz der Exoten
Bei diesen Tieren handelt es sich in der Re-
gel um Exoten wie Schildkröten, Papageien, 
Schlangen und andere Tiere, die nach EU- und 
Bundesrecht einem besonderen Schutzstatus 
und grundsätzlichen Besitz- und Vermark-
tungsverboten unterliegen. 

Von Amphibien bis zu exotischen Vögeln
Im Landkreis werden Wüstenfüchse, Gerfalken, 
Bart- und Mönchsgeier aber auch Gartenboas 
gehalten, um nur einige Arten zu nennen, die 
vermutlich nur Experten auf dem Zettel haben. 
Der Schutz gilt nicht nur für lebende, sondern 
auch für tote Tiere (etwa Präparate), Teile von 
Tieren (Felle, Häute, Knochen) oder Erzeug-
nisse (Kleidung, Tabletten, Pulver z.B. für die 
Traditionelle Chinesische Medizin) aus diesen 
geschützten Arten.
Im Landkreis Fürth leben derzeit 2301 nach 

den Artenschutzgesetzen meldepflichtige und 
zum Teil streng geschützte Tiere:

Durch An- und Abmeldungen verändert sich 
die Anzahl der Individuen täglich und auch die 
Auflistung der verschiedenen Arten ist nicht 
abschließend. Ob ein Tier zu den besonders 
oder gar streng geschützten Arten gehört, 
kann auf der Seite https://wisia.de unter dem 
Punkt Recherche herausgefunden werden.
 

Die Meldungen pro Jahr haben deutlich zu-
genommen:
2018: 149
2019: 253
2020: 452
2021: 773

Untere Naturschutzbehörde 
am Landratsamt Fürth
Frau Zink, Telefon: 0911 9773-1419
Herr Koch, Telefon: 0911 9773-1450
E-Mail: naturschutz@lra-fue.bayern.de
Hier gibt es Beratung  – auch wenn ein Tier 
gehalten wird, das noch nicht angemeldet ist

Informationen sowie For-
mulare zum An- bzw. Ab-
melden gibt es auch auf 
der Landkreis-Homepage: 

1511 Landschildkröten

davon 1094 Griechische 
Landschildkröten

75 Sumpfschildkröten

130 Andere Reptilien

davon 34 Geckos

und 31 Chamäleons

sowie 24 Schlangen

493 Vögel

davon 256 Greifvögel

und 99 Papageien

87 Amphibien

3 Spinnen

2 Säugetiere

2301 Meldepflichtige Tiere

NACHHALTIGKEIT
REGIONAL UND SAISONAL EINKAUFEN:

Aus der Region für die Region
Regionales Einkaufen bedeutet den 
Bezug von Produkten, die in der nahen 
Umgebung angebaut und produziert 
wurden. Mit dem Einkauf regionaler 
Produkte tragen Verbraucherinnen und 
Verbraucher aktiv zum Klimaschutz bei. 
Kurze Transportwege bedeuten einen 
geringeren CO2-Ausstoß, damit eine 
geringere Feinstaubbelastung und ins-
gesamt weniger Verkehr. Die Produkte 
müssen für den Transport nicht vor-
behandelt werden, sondern gelangen 
direkt frisch geerntet in die Haushalte, 
was auch gesundheitliche Vorteile bie-
tet.

Regionale Wertschöpfung
Durch den Einkauf vor Ort unterstützen die 
Kundinnen und Kunden aktiv die lokale Wirt-
schaft. Lieferketten sind nachvollziehbar, die 
Wertschöpfung geschieht in und für die Re-
gion. Arbeitsplätze werden erhalten und ge-
schaffen. Das fördert die wirtschaftliche Sta-
bilität. 

Aktueller denn je
In der heutigen Zeit wird deutlich, dass eine 
lokale Versorgung und geringere Abhängig-

keiten von globalen Handelsstrukturen für die 
Sicherheit der Region wichtig sind. Eine regio-
nale und ressourcenschonende Landwirtschaft 
ist dabei ein wesentlicher Bestandteil.

Regionaler Einkauf trägt zum Erhalt der Kul-
turlandschaft bei, erfüllt Bildungsziele und 
schafft Vertrauen zwischen Produzenten und 
Kunden. Es it ein unmittelbares Erlebnis, zu 
sehen, woher Gemüse, Fleisch und Milchpro-
dukte kommen und wie sie produziert werden.

Einkaufen ohne Öffnungszeiten
Über Automaten sind viele Hofläden mit Ein-
kaufsmöglichkeiten rund um die Uhr ausge-
stattet.
Die Hofladenbox liefert den regionalen Ein-
kauf bequem nach. Im Sortiment finden sich 
Produkte von mehr als 50 Landwirten, Klein-
betrieben und Direkterzeugern aus der Region.

Noch bis zum 18. Juni 2022 läuft das große 
Direktvermarkter-Quiz im Landkreis Fürth. Zu 
gewinnen gibt es einen von 25 Geschenkkör-
ben mit regionalen Produkten. 

Beim HofladenQuiz bieten alle teilnehmenden 
Höfe ein kleines Rätsel, das sich beantworten 

lässt, wenn man selbst im Betrieb oder bei den 
Verkaufsautomaten vorbeischaut. Wer mitma-
chen möchte, holt sich in einem der Hofläden 
einen Veranstaltungsflyer ab. Infos dazu unter 
www.biberttal-dillenberg.de� n

Der Begriff „Regionale Produkte“ ist nicht ge-
schützt. Transparenz gibt das Regionalfenster 
zur Produktions- und Verarbeitungsort sowie 
dem Anteil regionaler Produkte Auskunft. Die-
ses findet sich vor allem auf Lebensmitteln und 
Blumen.

KONTAKT
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AKTUELLES

GEWÄSSERSCHUTZ BEIM UMGANG MIT WASSERGEFÄHRDENDEN STOFFEN:

Prüfpflicht bei Heizöltanks
Wer einen Heizöltank besitzt, ist unter 
Umständen verpflichtet, diesen regel-
mäßig auf den ordnungsgemäßen Zu-
stand überprüfen zu lassen. Gesetzlich 
geregelt werden die Prüfplichten in der 
Verordnung über Anlagen zum Umgang 
mit wassergefährdenden Stoffen, kurz 
genannt AwSV. Sinn dieser Verordnung 
ist, Gewässerverunreinigungen durch 
defekte Lagerbehälter oder fehlerhafte 
Handhabung zu vermeiden. 

Generell besteht eine Prüfpflicht für ober-
irdische Heizöltanks bei Neuanlagen 
mit Fassungsvermögen ab 1000 Liter 

sowie für bestehende Anlagen mit Fassungs-
vermögen ab 1000 Liter, die wesentlich ver-
ändert wurden. 
 

Verantwortung des Anlagenbetreibers
Darüber hinaus gilt für alle Tankanlagen, un-
abhängig von ihrer Größe, die innerhalb eines 
Wasserschutz- oder Überschwemmungsge-
bietes liegen, eine wiederkehrende Prüfplicht. 
Anlagen mit einem Fassungsvermögen von 
über 10 000 Litern sind ebenfalls wieder-
kehrend prüfpflichtig. Die Prüfung ist alle fünf 
Jahre zu wiederholen und darf nur von einem 
anerkannten Sachverständigen durchgeführt 
werden. Für die Beauftragung der fristgerech-
ten Prüfung ist der Anlagenbetreiber verant-
wortlich. Gleiches gilt für auch für Betreiber 
von Güllebehältern und Biogasanlagen.

Fristgerechte Prüfung erforderlich
Das Landratsamt Fürth hat die Aufgabe diese 
Prüfpflichten zu überwachen und bei Bedarf 
auch durchzusetzen. Die Erfahrungen zeigen, 
dass im Landkreis Fürth nur ein geringer Teil 

der prüfpflichtigen Anlagen fristgerecht ge-
prüft werden. Die Mehrzahl der Betreiber muss 
schriftlich vom Landratsamt Fürth zur Prüfung 
aufgefordert werden, was in der Summe einen 
nicht unerheblichen Zeit- und Sachaufwand 
verursacht. Und dies, obwohl in den meisten 
Fällen vorab ein schriftlicher Hinweis auf fälli-
ge Prüfungen der Prüforganisationen Darüber 
hinaus besteht die Gefahr, dass im Schadens-
fall der Versicherungsschutz nicht mehr greift, 
wenn Anlagen nicht geprüft wurden, obwohl 
sie einer Prüfpflicht unterliegen.� n

Hans Bittner, 
Landratsamt Fürth, Naturschutzrecht
Telefon: 0911/ 9773 -14 13

JETZT Ihr Stellenmarkt im Landkreis Fürth

Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)
• Helfer (m/w/d) mit handwerkl. Begabung
• Reinigungskraft (m/w/d)

Informationen und Kontaktaufnahme:
Andreas Welzhofer Haustechnik
Fürther Str. 6
90574 Roßtal
Tel.: 09127 / 902544
Mail: bewerbung@welzhofer-haustechnik.de

Die Stadtwerke Langenzenn suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Monteur für den Bereich Wasserversorgung (w/m/d)

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 19.06.2022 an die Stadtwerke Langenzenn,
Personalamt, Friedrich-Ebert-Str. 7, 90579 Langenzenn, personalamt@langenzenn.de

Detaillierte Beschreibungen finden Sie unter www.stadtwerke-langenzenn.de > Wir sind da! > Karriere

Stadtwerke Langenzenn

 
 
 
 
 
 
 
Wir, die Fritz Hofbeck GmbH, besetzen zum nächst möglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen am Standort Seubersdorf/Dietenhofen: 
 

 Lkw – Fahrer (w/m/d) für Sattelzug in Voll-/ Teilzeit 
 oder für Wochenend-/ Feiertagstouren auf 450 € Basis 
 
 Sortierer (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 
 
 Lagerist / Einpacker (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 
 
 Betriebsmechaniker (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 

 
Bei Interesse können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Unsere Kontaktdaten: 
Fritz Hofbeck GmbH 
Seubersdorf 32 
90599 Dietenhofen 
 
Telefon: 09105 997917 
E-Mail Adresse: kristina.wohlleb@fritzhofbeck.de 
Internetseite: www.fritzhofbeck.de 
 
 
 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine zuverlässige 

Reinigungskraft (m/w/d) für ein 
Büroobjekt in Burgfarrnbach auf 

Mini-Job Basis
Clean-Care Dienstleistungen

Tel.: 09163-994029 oder  
0175-4792979

WIE ZUFRIEDEN SIND BÜRGERINNEN UND BÜRGER?

Umfrage zu Landratsamt
Das Landratsamt Fürth startet eine Um-
frage zur Zufriedenheit von Bürgerin-
nen und Bürger zu den Angeboten und 
Leistungen des Landratsamtes. Ziel ist 
es herauszufinden, in welchen Berei-
chen sich der Service noch weiter ver-
bessern kann.

„Rückmeldungen unserer Bürgerinnen und 
Bürger sind uns extrem wichtig, damit wir die 
Dienstleistungen im Landratsamt Fürth weiter 
optimieren können und Wünschen noch bes-
ser gerecht werden können“, so der Landrat.

Gemeinsam mit 13 weiteren Landratsämtern 
nimmt das Landratsamt Fürth an der Studie 
teil, die das Marktforschungsinstitut IPSOS 
durchführt. Befragt werden bei den Unter-
suchungen Bürgerinnen und Bürger sowie 
Vertretende von Unternehmen und Institu-
tionen, die im Zeitraum von Mitte Mai bis 
Mitte Juni Kontakt zum Landratsamt Fürth 
haben. Voraussetzung ist dabei, dass sie eine 
Dienstleistung des Landratsamtes in Anspruch 

genommen haben, z. B. einen Antrag gestellt 
haben oder beraten wurden. Kontakte in per-
sönlicher, telefonischer und schriftlicher Form 
werden dabei berücksichtigt.

Personen, die gerne an der 
Umfrage teilnehmen möch-
ten, können sich hier an-
melden: 
Herzlichen Dank vorab.

KONTAKT
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AKTUELL
FRAGEN UND ANTWORTEN: 

Der Zensus 2022 hat begonnen
Aktuell findet in ganz Deutschland 
wieder ein Zensus statt, der in erster 
Linie die aktuellen Einwohnerzahlen 
der Kommunen  erfassen wird. Die 
Umfrage erfolgt auf Basis der in den 
Melderegister verzeichneten Perso-
nen, korrigiert um hochgerechnete 
Ergebnisse aus einer Haushaltebefra-
gung auf Stichprobenbasis und Ergeb-
nissen einer vollständigen Erhebung 
an Sonderbereichen (Wohnheime und  
Gemeinschaftsunterkünfte). 
 

Der Zensus 2022 dient außerdem auch 
der Inventur des Gebäude- und Woh-
nungsbestands. Da in Deutschland 

keine flächendeckenden Verwaltungsregis-
ter existieren, in denen Gebäude und Woh-
nungen mitsamt ihren Eigenschaften ver-
zeichnet sind, wird im Rahmen des Zensus 
eine Gebäude- und Wohnungszählung 
durchgeführt. 

Wir beantworten die wichtigsten Fragen:

Muss ich Auskunft geben?
Für die Befragungen besteht nach § 23 Zen-
susgesetz 2022 (ZensG 2022) Auskunfts-
pflicht. Eine Ablehnung der Teilnahme am 
Zensus ist daher nicht möglich. Sollten die 
angeschriebenen Bürgerinnen und Bürger 
vergessen haben, bei der Erhebung teilzu-
nehmen, erhalten sie zunächst eine Erinne-
rung. Bei Nichtteilnahme wird letztlich ein 
Zwangsgeld ausgesprochen. 

Wie findet der Zensus statt?
Bayernweit sind bereits bis zu 20 000 eh-
renamtliche Erhebungsbeauftragte im Ein-
satz, um die Anschriften, an denen Befra-
gungen stattfinden sollen, zu begehen und 
um den Auskunftspflichtigen Terminankün-
digungen für die Befragung zuzustellen. Die 
Erhebungsbeauftragten kommen also nicht 
unangemeldet vorbei. Jedes Interview wird 
über ein Schreiben mit Termin angekündigt. 
Die Haushaltebefragung zum Zensus 2022 
findet grundsätzlich in einem persönlichen 
Gespräch statt. Es ist nicht zwingend erfor-
derlich, dass beim Besuch des Erhebungsbe-
auftragten alle Mitglieder eines Haushalts 

anwesend sind. Das Zensusgesetz erlaubt, 
dass ein Haushaltsmitglied die Angaben 
auch für andere Haushaltsmitglieder ma-
chen kann. 

Was fragen die Erhebungsbeauftragten? 
Gefragt wird im Kurzinterview zum Beispiel 
nach Namen, Geschlecht, Familienstand 
und Staatsangehörigkeit. Diese Fragen wer-
den allen Haushalten an den ausgewählten 
Adressen gestellt. Die Beantwortung dauert 
fünf bis zehn Minuten. 
Rund die Hälfte der Haushalte ist zusätz-
lich für den erweiterten Fragebogen aus-
gewählt. Hierbei werden beispielsweise Fra-
gen zu Bildungsstand und Erwerbstätigkeit 
gestellt. Die Beantwortung dauert ebenfalls 
zusätzlich fünf bis zehn Minuten. Auch für 
diese Fragen ist die Beantwortung verpflich-
tend. 

Was wird nicht gefragt?
Die Erhebungsbeauftragten dürfen nicht 
nach Einkommen, Religion, Bankinforma-
tionen, Ausweisdokumenten, Passwörtern, 
Unterschriften oder Impfstatus fragen. Sie 
haben keine Kenntnis über Telefonnum-
mern oder E-Mail-Adressen. Daher findet 
der Erstkontakt  mit dem Auskunftspflichti-

gen ausschließlich durch die Terminan-
kündigungsschreiben statt. Wenn ein An-
ruf erfolgt, dann nur als Rückruf auf einen 
vorangegangenen Anrufversuch des Aus-
kunftspflichtigen.

Was ist die Gebäude- und Wohnungs-
zählung (GWZ) 
Zuständig für die Erhebungen im Rahmen 
der Gebäude- und Wohnungszählung (GWZ)  
in Bayern ist das Landesamt für Statistik. Bei 
der GWZ besteht ebenfalls nach § 23 ZensG 
2022 Auskunftspflicht. Nach  § 24 Absatz 1 
ZensG 2022 sind die Eigentümerinnen und 
Eigentümer, Verwaltungen so wie die sonsti-
gen Verfügungs- und Nutzungsberechtigten 
von Gebäuden mit Wohnraum und Woh-
nungen auskunftspflichtig.

Wo gibt es weitere Informationen?
Die Seite www.zensus2022.de ist die zen-
trale Website des Zensus. Hier finden Sie 
alles rund um den Zensus 2022. Musterfra-
gebogen sind einsehbar. Auf der Seite www.
statistik.bayern.de/zensus2022 finden Sie 
Informationen speziell  zum Zensus 2022 in 
Bayern.� n

Zentrale Fragen 

Was ist der Zensus 2022?

Warum findet der Zensus statt?

Wer führt den Zensus durch?

Was kostet der Zensus?

Wie läuft der Zensus ab?

Welche Fragen stellt der Zensus?

Ist die Teilnahme verpflichtend?

Welche Ergebnisse liefert der Zensus?

Wie läuft der Zensus unter Pandemiebedingungen ab?

Wie werden die erhobenen Daten geschützt?

• Datenschutz und Informationssicherheit beim Zensus 2022 erfüllen die 
Anforderungen der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des  
Bundesamts für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI).

• Alle Beschäftigten, die mit Zensusdaten arbeiten, sowie die Interview-
erinnen und Interviewer unterliegen der gesetzlichen Schweigepflicht.

• Die Online-Datenübermittlung erfolgt verschlüsselt.

• Die erhobenen Einzeldaten werden nicht an Dritte weitergegeben, auch 
nicht an andere Behörden außerhalb der Statistik.

• Die persönlichen Daten werden zum frühestmöglichen Zeitpunkt von den 
weiteren Angaben getrennt und gelöscht, sodass keinerlei Rückschlüsse 
auf Personen möglich sind (Grundprinzip der amtlichen Statistik). Die Er-
gebnisse werden erst nach Anwendung eines Geheimhaltungs verfahrens 
veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf Einzelfälle möglich ist.

Klicken Sie  
sich durch  

unsere Fragen!

ZeitplanDruckversion

BMW Service MINI Service

Ihre BMW / MINI Vertragswerkstatt bei Neustadt / Aisch: 
familiär  //  kompetent  //  top Preis / Leistung

Ihre Alternative für:
BMW & MINI Service

und Gebrauchtwagen

Autohaus Pröschel
Bamberger Straße 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 0

BMW Garantie // Reparaturleasing // Service inclusive

Folgen Sie uns:

Gartenwelt
Dauchenbeck

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 09 11 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 09 11 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo.- Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo.- Sa. 9-17 Uhr

natürlich
regional
familiär

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

ROSENFEST
Herzliche Einladung zum

 am  17. + 18. Juni 2022  
TOLLE ANGEBOTE, TIPPS & DEKOIDEEN 
RUND UMS THEMA ROSEN UND SOMMER. 

AZ_Kunstmann_92x40mm.indd   1 15.12.19   16:37

 

www.verschenkmarkt-landkreis-fuerth.de

TAUSCHEN
SCHENKEN  
wenn‘s mal nicht passt.

BESSER ALS
ENTSORGEN

Im Landkreis 
Fürth gibt es dafür 
den Tausch- und 
Verschenkmarkt.
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Gerberstraße 21
91452    Wilhermsdorf
Fon: 0 91 02 - 999 58 - 0
Fax: 0 91 02 - 999 58 29

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter

Montag - Freitag von 8.00 - 17.30 Uhr / Samstag nach Vereinbarung
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FACHMANN!
KLUGE

JETZT

Ihr Stellenmarkt im Landkreis Fürth

Mehr 
Überholspur.
Weniger 
Sackgasse.

Wir suchen Auszubildende:

Bankkaufmann (m/w/d)

Kaufmann für Dialogmarketing (m/w/d)

ab 1. September 2023

Jetzt online bewerben unter
sparkasse-fuerth.de/karriere
Kontakt für weitere Infos:

Udo Blank (09 11) 78 78 - 25 07
udo.blank@sparkasse-fuerth.de

Sandra Fliehr (09 11) 78 78 - 25 54
sandra.fl iehr@sparkasse-fuerth.de

Der Film zur Ausbildung 
bei der Sparkasse Fürth:
youtube.com/watch?v=g8uf1IKUUY4
oder einfach QR-Code scannen. 

Du willst nicht mehr warten? 

Für 2022 haben wir noch 

zwei freie Ausbildungsplätze!

Anz. Azubis LKM_190x130_08062022.indd   1Anz. Azubis LKM_190x130_08062022.indd   1 18.05.2022   14:57:5618.05.2022   14:57:56

Schramm GmbH Telefon: 09101 90 17 10
Mühlsteig 26 Internet: www.schramm-fenster.de
90579 Langenzenn E-Mail: info@schramm-fenster.de

Fenster und Türen
Haustüren
Sonnenschutz
Insektenschutz
Wintergärten

WIR SCHAFFEN DEN DURCHBLICK.

Kundendienst

Nr. 11 vom 01.06.2022

AMTSBLATT
HERAUSGEBER: Landkreis Fürth. Für den Inhalt verantwortlich: Landrat Matthias Dießl 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Telefon 0911/97 73-0, Fax 0911/97 73-10 12
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des Landkreises Fürth
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038 Landkreis Fürth 
Übung der US-Streitkräfte

Übung der US-Streitkräfte im Juni 2022
Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, dass 
die US-Streitkräfte folgende Übungen durch-
führen:

Zeitpunkt: 01.06. - 30.06.2022

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth

Ansprechpartner stehen bei der US-Army un-
ter den Rufnummern 09641 / 70 58 70 780 
oder 0152 / 09114369 bei Beschwerden über 
Fluglärm zur Verfügung.

Zirndorf, 16.05.2022
Landratsamt Fürth

039 Landkreis Fürth 
Verordnung

Verordnung über das Wasserschutzgebiet 
Gutzberg 
für die öffentliche Wasserversorgung der Stadt 
Stein im Landkreis Fürth
vom 17.05.2022

Das Landratsamt Fürth erlässt auf Grund des 
§ 51 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 des Wasserhaus-
haltsgesetzes (WHG) i. d. F. der Bekanntma-
chung vom 31. Juli 2009 (BGBl I S. 2585), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes 
vom 19. Juni 2020 (BGBl I S. 1408) i. V. m. Art. 
31 Abs. 2 und 63 des Bayer. Wassergesetzes 
(BayWG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 25. 
Februar 2010 (GVBI S. 661 130), zuletzt ge-
ändert durch § 5 Abs. 18 des Gesetzes vom 
23. Dezember 2019 (GVBl. S. 737) folgende

Verordnung
§ 1 Allgemeines
Zur Sicherung der öffentlichen Wasserversor-
gung für die Stadtwerke Stein GmbH & Co. KG 
wird in der Stadt Stein das in § 2 näher um-
schriebene Wasserschutzgebiet festgesetzt. 
Für dieses Gebiet werden die Anordnungen 
nach §§ 3 bis 7 erlassen.

§ 2 Schutzgebiet
(1) Das Schutzgebiet besteht aus einem Fas-
sungsbereich und einer weiteren Schutzzone.
(2) Die Grenzen des Schutzgebietes und der 
einzelnen Schutzzonen sind in dem im An-
hang (Anlage 1) veröffentlichten Lageplan 
eingetragen. Für die genaue Grenzziehung 
ist ein Lageplan im Maßstab 1: 5.000 maß-
gebend, der im Landratsamt Fürth und im Rat-
haus der Stadt Stein niedergelegt ist; er kann 
dort während der Dienststunden eingesehen 
werden. Die genaue Grenze der Schutzzone 
verläuft auf der jeweils gekennzeichneten 
Grundstücksgrenze oder, wenn die Schutzzo-
nengrenze ein Grundstück schneidet, auf der 
der Fassung näheren Kante der gekennzeich-
neten Linie.
(3) Veränderungen der Grenzen oder der Be-
zeichnungen der im Schutzgebiet gelegenen 
Grundstücke berühren die festgesetzten Gren-
zen der Schutzzonen nicht.
(4) Der Fassungsbereich ist durch eine Umzäu-
nung und die weitere Schutzzone ist, soweit 
erforderlich, in der Natur in geeigneter Weise 
kenntlich gemacht.

§ 3 Verbotene oder nur beschränkt zu-
lässige Handlungen

(1) Es sind

in der weiteren 
Schutzzone

entspricht Zone III

1. bei Eingriff in den Untergrund

1.1 Durchführung 
von Bohrungen

nur zulässig mit 
vorheriger wasser-
rechtlicher Beantra-
gung und Erlaubnis 
und einer Tiefenbe-
grenzung von 50 m

(2) Das Betreten des Fassungsbereiches 
(Schutzzone I) ist nur zulässig für Handlun-
gen im Rahmen der Wassergewinnung und 
-ableitung durch Befugte des Trägers der öf-
fentlichen Wasserversorgung, die durch diese 
Verordnung geschützt ist, oder der von ihm 
Beauftragten. 

§4 Befreiungen
(1) Für die Erteilung von Befreiungen von den 
Verboten des § 3 gilt § 52 Abs. 1 Sätze 2 und 
3 WHG.
(2) Die Befreiung nach § 52 Abs. 1 Satz 2 
WHG ist widerruflich; sie kann mit Inhalts- 
und Nebenbestimmungen verbunden werden 
und bedarf der Schriftform.
(3) Im Falle des Widerrufs kann das Land-
ratsamt Fürth vom Grundstückseigentümer 
verlangen, dass der frühere Zustand wieder-
hergestellt wird, sofern es das Wohl der All-
gemeinheit, insbesondere der Schutz der Was-
serversorgung erfordert. 

§5 Beseitigung und Änderung beste-
hender Einrichtungen
(1) Die Eigentümer und Nutzungsberechtig-
ten von Grundstücken innerhalb des Schutz-
gebiets haben die Beseitigung oder Änderung 
von Einrichtungen, die im Zeitpunkt des In-
krafttretens dieser Verordnung bestehen und 
deren Bestand, Errichtung, Erweiterung oder 
Betrieb unter die Verbote des § 3 fallen, auf 
Anordnung des Landratsamts Fürth zu dulden, 
sofern sie nicht schon nach anderen Vorschrif-
ten verpflichtet sind, die Einrichtung zu besei-
tigen oder zu ändern.
(2) Für Maßnahmen nach Abs. 1 ist nach dem 
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resbericht nach § 5 EÜV zu dokumentieren. 
(4) Der Begünstigte hat die Vorlage der Auf-
zeichnungen gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 4 und § 
5 EÜV, i.V.m. § 52 Abs. 1 Nr. 3 WHG jährlich 
vollständig und unaufgefordert vorzunehmen. 
Dies betrifft insbesondere auch die Daten zur 
Rohwasserbeschaffenheit.

§ 10 Ordnungswidrigkeiten
Nach § 103 Abs. 1 Nr. 7a Buchstabe a, Abs. 
2 WHG, Art. 74 Abs. 2 Nr. 1 BayWG kann mit 

Geldbuße bis zu fünfzigtausend Euro belegt 
werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
1. einem Verbot nach § 3 Abs. 1 zuwider han-
delt,
2. eine nach § 4 ausnahmsweise zugelassene 
Handlung vornimmt, ohne die mit der Befrei-
ung verbundenen Inhalts- und Nebenbestim-
mungen zu befolgen,
3.	 Anordnungen oder Maßnahmen nach den 
§§ 5 und 7 nicht duldet.

§ 11 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung im Amtsblatt des Landkreises 
Fürth in Kraft. 

Zirndorf, den 17.05.2022
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2023

AUSZUBILDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II 
in Fürth und die bayerische Verwaltungsschule in 
Nürnberg

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.068,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
29. August 2022 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zerti�kat seit 2017
audit berufundfamilie 

§ 52 Abs. 4 WHG i. V. m. §§ 96  98 WHG und 
Art. 57 BayWG Entschädigung zu leisten.

§ 6 Kennzeichnung des Schutzgebietes
(1) Die Eigentümer und Nutzungsberechtig-
ten von Grundstücken innerhalb des Schutz-
gebietes haben zu dulden, dass die Grenzen 
des Fassungsbereiches und der Schutzzonen 
durch Aufstellen oder Anbringen von Hinweis-
zeichen kenntlich gemacht werden.

§7 Kontrollmaßnahmen
(1) Die Eigentümer und Nutzungsberechtig-
ten haben ferner das Be-
treten der Grundstücke 
durch Bedienstete des 
Trägers der öffentlichen 
Wasserversorgung, die 
durch diese Verordnung 
geschützt ist, oder die 
von ihm Beauftragten 
zur Wahrnehmung der 
Eigenüberwachungs-
pflichten gemäß § 3 
der Verordnung zur 
Eigenüberwachung von 
Wasserversorgungs- 
und Abwasseranlagen 
(Eigenüberwachungs-
verordnung – EÜV) in 
der jeweils geltenden 
Fassung zu gestatten, 
die hierzu erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen 
und technische Ermitt-
lungen und Prüfungen 
zu ermöglichen.

§ 8 Entschädigung 
und Ausgleich
(1) Soweit diese Ver-
ordnung oder eine auf 
Grund dieser Verordnung 
ergehende Anordnung 
das Eigentum unzumut-
bar beschränkt und die-
se Beschränkung nicht 
durch eine Befreiung 
nach § 4 oder andere 
Maßnahmen vermieden 
oder ausgeglichen wer-
den kann, ist über die 
Fälle des § 5 hinaus nach 
§ 52 Abs. 4 WHG i. V. m. 
§§ 96 - 98 WHG und Art. 
57 BayWG Entschädi-
gung zu leisten.

§ 9 Pflichten des Trä-
gers der öffentlichen 
Wasserversorgung, 
die durch diese Ver-
ordnung geschützt ist 

(Begünstigter)
(1) Der Begünstigte hat den Fassungsbereich 
wirksam gegen den Zutritt Unbefugter, gegen 
Zufluss von Niederschlags- und Schmelzwäs-
sern sowie vor Beeinträchtigungen der schüt-
zenden Bodendecke und ggf. der Fassungs-
anlagen infolge tieferer Durchwurzelung und 
Windwurf zu schützen. 
(2) Der Begünstigte hat bei nicht öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen zur Kennzeich-
nung die Hinweiszeichen auf eigene Kosten 
zu beschaffen und an den Stellen anzubringen 
und zu unterhalten, an denen es die jeweilige 

Kreisverwaltungsbehörde anordnet. 
(3) Der Begünstigte hat die Weitere Schutz-
zone mindestens einmal pro Jahr zu bege-
hen. Festgestellte Verstöße gegen die Anord-
nungen der Schutzgebietsverordnung sind 
in das Betriebstagebuch einzutragen und in 
den Jahresbericht nach § 5 EÜV aufzuneh-
men. Sofern eine Mängelbeseitigung in einer 
der Gefährdungslage und Zumutbarkeit an-
gemessenen Frist nicht erreicht werden kann, 
sind das Landratsamt Fürth und das Wasser-
wirtschaftsamt Nürnberg zu verständigen. 
Die Begehungen und Kontrollen sind im Jah-
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WER SUCHT, DER FINDET... 
...IMMOBILIEN

WIR KÖNNEN NICHT NUR VERWALTUNG; SONDERN AUCH 
UMWELTSCHUTZTECHNIK!

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Her-

zen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kön-
nen auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 
einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

MITARBEITERIN / MITARBEITER (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Gebäudewirtschaft
(Vollzeit / befristet für ein Jahr).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Durchführung von Markterkundungen für die Anmietung von Wohn-

flächen für Geflüchtete im Landkreis 
• Erstellung von Marktübersichten
• �Sichtung, Sortierung und Zusammenstellung von Unterlagen 

(Grundrisspläne, Baugenehmigungen, Brandschutznachweise und 
–konzepte, Eigentümernachweise, etc.)

• �Präsentation von Anmietmöglichkeiten (Mietpreis, Verfügbarkeit, 
Nebenkosten, Rahmenbedingungen, etc.)

• Organisation und Durchführung von Besichtigungsterminen
• Vorbereitung von Vertragsabschlüssen
• �Mitwirkung bei der Vergabe von Reinigungs- und Sicherheitsdienst-

leistungen
• Organisation des Auf-, Um- und Abbaus der Flüchtlingsunterkünfte
• Zusammenarbeit mit der Unterkunftsverwaltung

SPRECHEN SIE „IMMOBILIEN“?
• �Immobilienkauffrau/ –mann (w/m/d) oder vergleichbare Qualifikation
• Verhandlungsgeschick wird vorausgesetzt
• Kenntnisse im Bereich des Immobilienmarktes wären wünschenswert
• Führerschein der Klasse B
• Beherrschung der MS-Office-Standardprogramme
• �Beurteilungsfähigkeit, Eigenverantwortung, Ergebnisorientiertes 

Handeln, Kommunikationsfähigkeit

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgrup-
pe 9a TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeits-
platz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. 
Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs-
angeboten - und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller 
Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 19.06.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.
de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Egerer steht Ihnen gerne  
unter 0911 / 9773 – 1604 
zur Verfügung

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Her-

zen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kön-
nen auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 
einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

TECHNIKERIN / TECHNIKER mit Vertiefung 
Umweltschutztechnik (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Anlagenbetrieb/Abfalltech-
nik (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Erstellung von Leistungsverzeichnissen und Einholung von Angeboten 

im Bereich Deponien und Deponienachsorge sowie deren Prüfung
• �Überwachung und Erfolgskontrolle der vergebenen Aufträge (Analy-

sen, Jahrbücher, Entsorgung von Sickerwässer, Wartung- und Unter-
haltsarbeiten etc.)

• �Mitwirkung bei der Kontrolle von Ingenieurverträgen, Gutachten und 
Kostenvoranschlägen

• �Vorbereitung und Mitarbeit bei Verhandlungen mit Behörden und 
Unternehmen sowie Überwachung, Steuerung und Abnahme von 
Leistungen beauftragter Unternehmen

• �Eigenverantwortliche Erstellung von Protokollen nach Deponiebege-
hungen sowie Durchführung von erforderlichen Probenahmen

SPRECHEN SIE „TECHNIK“?
• �Qualifikation zum staatlich geprüften Umweltschutztechniker/-in 

(w/m/d); Meister für Kreislauf- und Abfallwirtschaft oder vergleichbare 
Qualifikation

• Berufserfahrung in typischen Technikeraufgaben
• �Gute Kenntnisse der Deponietechnik, anlagen- und verfahrenstechni-

sche Kenntnisse insbesondere organischer und fester Abfälle
• �Kenntnisse der einschlägigen Vorschriften im Bau- und Umweltrecht, 

im Vertrags- und Vergaberecht sowie HOAI
• �Einsatzbereitschaft, ergebnisorientiertes Handeln, Eigeninitiative, 

Offenheit für Veränderungen, analytisches Denkvermögen bei komple-
xen Aufgabenstellungen sowie eine strukturierte und lösungsorientier-
te Herangehensweise

• Fahrerlaubnis der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgrup-
pe 5 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen 
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 19.06.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
FRAGEN?
Frau Grob und Herr Beer stehen Ihnen gerne unter  
0911 / 9698214 oder 0911 / 9773 – 1425 
zur Verfügung

BAURECHT IST MEHR ALS NUR EINE  
GENEHMIGUNG

SPORTHALLE SUCHT HANDWERKER/IN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Her-

zen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kön-
nen auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 
einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

DIPLOM INGENIEUR/IN (FH) (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich der 
Bauaufsichtsbehörde (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �selbstständige Bearbeitung von baurechtlichen Verfahren sowie 

mündlicher und schriftlicher Anfragen
• fachliche Beratung der Bürger, Planer und Gemeinden
• Klärung, Bewertung und Regelung technischer Grundsatzfragen
• Stellungnahme bei Bauleitplanverfahren
• �Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und Kollegen 

des Sachgebiets Verwaltung, anderen Fachstellen, Behörden und 
Gemeinden

• Mitwirkung bei der Implementierung der digitalen Baugenehmigung
• Möglichkeit zur Übernahme der stellvertretenden Arbeitsbereichsleitung

SPRECHEN SIE „TECHNIK UND VERWALTUNG“?
• �Hochschulabschluss Dipl. Ing. (FH) oder Bachelor Studiengang Archi-

tektur / Bauingenieurwesen
• �Kenntnisse der einschlägigen Rechtsgrundlagen, insbesondere: 

BayBO, BauGB, BauNVO
• Erfahrungen im vorbeugenden Brandschutz sind wünschenswert
• �Erfahrung bei der Abgabe von Stellungnahmen in Beteiligungsver-

fahren (u.a. Bauleitplanungs-, Raumordnungs- und Planfeststel-
lungsverfahren)

• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgrup-
pe 11 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeits-
platz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. 
Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs-
angeboten - und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller 
Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 17.07.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.
de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Lutz-Quirin und Herr Maidel stehen  
Ihnen gerne unter 0911 / 9773 – 1509 oder 1500 
zur Verfügung

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Her-

zen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kön-
nen auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 
einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

HALLENWARTIN / HALLENWART (w/m/d) 
zur Betreuung unserer Halle am Gymnasium in Stein 
(Vollzeit – 39 Stunden / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Handwerklich auszuführende Arbeiten im Gebäudeunterhalt ein-

schließlich der Betreuung der Grün-, Sport- und Freiflächen (Halle 
und Schule)

• Schließdienst und Schlüsselverwaltung
• �Betreuung der technischen Anlagen innerhalb des gesamten  

Schulbereichs
• Ausführung von Bausanierungsmaßnahmen im Gebäudebestand
• Post, Hausordnung, Warenannahme

SPRECHEN SIE „GEBÄUDETECHNIK“?
• �Gesellenbrief im haustechnischen Handwerk (z. B. Sanitär, Heizung, 

Elektrotechnik)
• Gute Kenntnisse in Hausverwaltung und Haustechnik
• �Bereitschaft zum Einsatz an verschiedenen Liegenschaften nach Be-

darf (Springertätigkeit)
• �Kommunikationsfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, 

Eigeninitiative
• Fahrerlaubnis der Klasse B + eigener PKW

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgrup-
pe 5 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeits-
platz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. 
Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs-
angeboten - und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller 
Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 05.06.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.
de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Kirschner-Weimer steht Ihnen gerne  
unter 0911 / 9773 – 1605 
zur Verfügung
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Buch: Fritz Stiegler
Regie: Jan Burdinski 

Co-Regie: Martina Dähne
Choreografie: Kathleen Bengs 

Musik: Matthias Lange 

23.6 - 30.7.2022
Open-Air-Musical im malerischen Vorhof der Cadolzburg

Weitere Infos und Karten unter:
www.cadolzburger-burgfestspiele.de

Anzeige


